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Achtung – Oktober-Lesezirkus findet 
bereits am Donnerstag, 15.10. statt.

Vorgezogener  
Redaktionsschluss

In KW 43 wird der Redaktionsschluss 
auf Montag, 19.10.2026, 12.00 Uhr 
vorverlegt.
Später eingehende Berichte können 
nicht mehr berücksichtigt werden.
Bitte beachten.

i



Ilsfelder Nachrichten· 1. Oktober 2026 · Nr. 40�    |   32   |   � Ilsfelder Nachrichten · 1. Oktober 2026 · Nr. 40

KAFFEE & KUCHEN-

DES KINDERGARTENS STERNSCHNUPPE

Leckere Waffeln, Kuchen sowie Kaffee am  
Schafstall der Schafzucht Peter in Ilsfeld.

Kommt und genießt die gemütliche Stimmung!

SONNTAG, 11.10.26
12:00 – 17:00 Uhr

Der Verkauf findet im Rahmen  
des BESENFESTS am Schafstall statt. 

Weitere Infos zum Event sowie  
zur Anfahrt findet ihr unter  
www.schafzucht-peter.de

WIR FREUEN UNS 
AUF EUREN BESUCH!

Schafzucht Markus Peter

VERKAUF

Das BESENFEST
am Schafstall in Ilsfeld
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Rathaus aktuell

Verschiedenes

Abfallwirtschaft – Kundenportal
Anliegen zu den neuen Abfallbehältern wie 
Nachbestellungen, Änderungen oder Stornie-
rungen von Abfallbehältern können von Gebüh-
renschuldner im Log-in-Bereich erledigt werden.
Den Link zum Kundenportal finden Sie auf der 
Homepage Abfallwirtschaft Landkreis Heilbronn 
sowie in Ihrer Abfall-App: 
Auf der Startseite des Kundenportals werden Objektnummer 
und Passwort abgefragt. Die Objektnummer und das Passwort 
finden Sie auf Ihrem Gebührenbescheid oder im Anschreiben zur 
Bedarfsabfrage. Bitte beachten Sie, dass die Behälterverwaltung 
nur für Gebührenschuldner im Log-in-Bereich verfügbar ist.
Unter anderem kann man hier die Behälterleerungen für Rest- 
und Bioabfallbehälter einsehen.

 
� Foto: Landratsamt Heilbronn

Abfallwirtschaft – Kundenportal 

Anliegen zu den neuen Abfallbehältern wie Nachbestellungen, Änderungen oder Stornierungen von 
Abfallbehältern können von Gebührenschuldner im Login-Bereich erledigt werden. 

Den Link zum Kundenportal finden Sie auf der Homepage Abfallwirtschaft Landkreis Heilbronn sowie 
in Ihrer Abfall-App: 

 

Auf der Startseite des Kundenportals werden Objektnummer und Passwort abgefragt. Die 
Objektnummer und das Passwort finden Sie auf Ihrem Gebührenbescheid oder im Anschreiben zur 
Bedarfsabfrage. Bitte beachten Sie, dass die Behälterverwaltung nur für Gebührenschuldner im 
Login-Bereich verfügbar ist. 

Unter anderem kann man hier die Behälterleerungen für Rest- und Bioabfallbehälter einsehen. 

 

 

Eintragung Gewerbepark
In dem Bereich Gewerbe der kommunalen Homepage www.ils-
feld.de bieten wir allen Gewerbetreibenden von Ilsfeld die Mög-
lichkeit, ihren Firmeneintrag selbst zu erstellen und zu pflegen.
Wir würden es sehr begrüßen, wenn alle ortsansässigen Unter-
nehmen in diesem Firmenpark vertreten wären.
Wenn Sie Interesse haben, senden Sie bitte eine E-Mail an: verena.
lurwig-winter@ilsfeld.de
Sobald wir Ihre Nachricht erhalten haben, werden wir die Seite 
für Ihren Firmeneintrag einrichten und Ihnen Ihre Zugangsdaten 
senden.
Fachbereich Wirtschaft und Finanzen

KlimaWaldEntdecker-Tour

 

 

 

 
� Foto: WaldNetzWerk
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Unsere Öffnungszeiten
Rathaus Ilsfeld und Bürgerbüro 
Tel. 07062/9042-0
Mo., Di. 8.00 – 12.30 Uhr 
 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 8.00 – 12.30 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Do., Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

Bürgerbüro in Auenstein
in der Volksbank, Hauptstr. 12, 
Tel. 07062/9042-82
Das Bürgerbüro Auenstein hat 
folgende Ö� nungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 12.30 Uhr, 
Do. 14.00 – 18.00 Uhr, 
Mi.  geschlossen

Weitere Informationen � nden Sie auch 
auf der Homepage der Gemeinde Ils-
feld unter www.ilsfeld.de
Für Fragen und Anregungen können 
Sie uns auch eine E-Mail an 

gemeinde@ilsfeld.de  
zukommen lassen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Für die Dienstgruppe
Dr. Iris Bozenhardt-Stavrakidis
Dr. Heike Fellger
Dr. Jürgen Röck/Dr. Petra Neugebauer, 
Dr. Jargon
Dr. Tobias Buchholz
Dr. Bianca Gruber/Dr. Martin Pelzl
Dr. Hanne Steck
Dr. Claudia Bucur
... gilt: in Vertretung Ihres Hausarztes

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
(bundesweit)
Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos)
– wenn die Arztpraxis geschlossen hat –

Für die Ärztegruppe Oberstenfeld
Britsch, Frenzel, Koch, Pfeilmeier, Sundma-
cher ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst  
Ludwigsburg, Am Zuckerberg 89 unter 
der Tel.-Nr. 07141/6430430 zuständig.

Ärzte
Allgemeinärzte
Dres. Buchholz/Fellger
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld
Tel. 95030
MVZ Buderer-Group, Ilsfeld
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld
Tel. 914210

Augenarzt
Dr. Staudinger
König-Wilhelm-Str. 105/1, Ilsfeld
Tel. 975050

Frauenarzt
Dr. Dali Konstanz
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld
Tel. 9159440

Nuklearmedizinische Praxis
Dr. Jörg Seeberger
Raiffeisenstr. 4, Ilsfeld
Tel. 9244024

Tierärzte
Dr. Starker, Schulstr. 37, Ilsfeld, Auenstein
Tel. 07062/62330
Dr. Bühler-Leuchte, Von-Gaisberg-Str. 15/1, 
Ilsfeld, Helfenberg
Tel. 07062/914448
Dr. Franke, Nordstr. 36/1, Ilsfeld
Tel. 07062/9760930

Zahnärzte
Dr. Markus Stredicke & Kollegen MVZ 
GmbH
Auensteiner Str. 30, Ilsfeld, Tel. 61555
Grit Schad,
König-Wilhelm-Str. 60, Ilsfeld, Tel. 9797567

Oralchirurgie und Implantologie
Praxiskliniken JEGGLE ZEIDLER
Dr. Jeggle und Dr. Zeidler
im Gesundheitszentrum Ilsfeld-Auenstein
Beilsteiner Str. 33, Ilsfeld-Auenstein,
Tel. 07062/676000

Das Zahnärztehaus
Dres. Klein/Tschritter/Burger/Müller
Schwabstr. 58, Ilsfeld, Tel. 973370

Kieferorthopädie
Annekathrin Tschritter,
Schwabstr. 58, Ilsfeld, Tel. 9733720

Endodontie
Dr. Cornelia Grau
König-Wilhelm-Str. 74/76, Tel. 9769640

Unfallrettungsdienst

Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Tel. 112

Krankentransporte

Rettungsleitstelle Heilbronn 
Am Gesundbrunnen 40, Tel. 19222

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Kinderklinik Heilbronn, Tel. 07131/490
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
 8.00 – 22.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wo-
chenenden und Feiertagen in der HNO-
Bereitschaftspraxis an der HNO-Klinik im 
Klinikum am Gesundbrunnen.

Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis
Sa., So. und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in 
die Praxis kommen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Sofern der Haustierarzt nicht erreichbar!
Rufnummer für den tierärztlichen Not-
dienstring: 01805/843736

Die Patientenbesitzer werden über diese 
Nummer nach einer kurzen Bandansage 
automatisch an die notdiensthabende 
Praxis weitergeleitet.

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Einheitliche Rufnummer für 
Baden-Württemberg 0761/12012000

Hebamme
Melanie Luzens
Tel. 07062/9786807, mobil 0176/24485574
Hebamme.luzens@web.de, www.luzens.de

Apothekenbereitschaftsdienst
jeweils von 8.30 Uhr bis nächsten Tag 8.30 Uhr:
Apothekensuche: 0800/0022833 oder 
www.ak-bw.notdienst-portal.de/

Apothekennotdienst
Samstag, 3.10.2026
Fleiner Apotheke
Heilbronner Str. 10, 74223 Flein
Tel. 07131/3826060

Sonntag, 4.10.2026
Apotheke am Kelterplatz Ilsfeld
König-Wilhelm-Str. 74/76, 74360 Ilsfeld
Tel. 07062/659940

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Wichtige Telefonnummern
Gemeinde Ilsfeld  Tel. 07062/9042-0
Bauhof  Tel. 07062/9042-72
Freibad Tel. 9155580
Polizei Tel. 110
Polizeiposten Ilsfeld  Tel. 07062/915550
Feuerwehr  Tel. 112
Diakoniestation Schozach-Bottwartal
 Tel. 07062/973050
Gasversorgung   Tel. 07144/266211
Stromversorgung  Tel. 07144/266233
Nahwärmeversorgung Notfall-Nr.  
 Tel. 9042-49
Wasserversorgung  Tel. 9042-44, -45
Wasserversorgung Notfall-Nr. 
 Tel. 0152/22987063
Bürgerbus  fährt vorläufig nicht!
Telefonseelsorge HN  Tel. 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen:
Notruf für misshandelte Frauen 
 Tel. 07131/507853
Notruf für Kinder und Jugendliche
Kreisjugendamt HN Tel. 07131/994352
Außensprechstunde der Psychologi-
schen Beratungsstelle in der Diakonie-
station, Bahnhofstr. 2, Ilsfeld, Terminver-
einbarung unter  Tel. 07131/964420 
Essen auf Rädern  Tel. 07063/9339444
Proindividuum Pflegedienst GmbH 
Ilsfeld Tel. 07062/6598660 
Außensprechstunde des Jugendamtes, 
Allgemeiner Sozialer Dienst, Rathaus-
str. 8 im Rathaus Ilsfeld, Terminverein-
barung Tel. 07131/994-305
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Feststellung des Jahres- 
abschlusses der Nahwärmeversorgung Ilsfeld für 
das Wirtschaftsjahr 2022 (01.01. bis 31.12.)
Dem Gemeinderat wurden gemäß den Bestimmungen 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg sowie 
des Eigenbetriebsgesetzes und der Eigenbetriebsver-
ordnung 
a) 	 der Lagebericht 
b) 	 der Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung 

und Anhang) 
für das Wirtschaftsjahr 2022 vorgelegt. 
Der Gemeinderat hat daraufhin das Ergebnis des Jahresabschlus-
ses mit Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang der 
Nahwärmeversorgung Ilsfeld für das Wirtschaftsjahr 2022 wie 
folgt festgestellt: 

1.	 Feststellung des Jahresabschlusses 
1.1. 	 Bilanzsumme � 17.067.396,47 € 
1.1.1. 	davon entfallen auf der Aktivseite auf 
- das Anlagevermögen � 15.909.888,70 € 
- das Umlaufvermögen � 1.157.507,77 € 
1.1.2.	davon entfallen auf der Passivseite auf 
- das Eigenkapital � -2.351.311,52 € 
- die Rückstellungen � 31.000,00 € 
- die Verbindlichkeiten � 15.595.161,81 € 
1.2. Jahresgewinn/Jahresverlust (-) � -1.340.873,13 € 
1.2.1. Summe der Erträge � 1.645.454,89 € 
1.2.2. 	Summe der Aufwendungen � 2.986.328,02 € 

2. 	 Verwendung des Jahresergebnisses 
Der Jahresverlust in Höhe von�  -1.340.873,13 € 
ist auf neue Rechnung vorzutragen. 

3.	� Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach § 14 Abs. 3 
EigBG für den Haushalt eingeplanten 

	 Finanzierungsmittel � 0,00 € 

4. 	 Der Verwaltung wird Entlastung erteilt. 
Durch Beschluss des Gemeinderates vom 22.09.2026 wurde der 
Jahresabschluss 2022 mit Lagebericht des Ei-
genbetriebs Nahwärmeversorgung festgestellt. 
Der Jahresabschluss 2022 mit Lagebericht wird 
von Freitag, den 02.10.2026 bis Montag, den 
12.10.2026 (jeweils einschließlich) im Foyer 
des Rathauses der Gemeinde Ilsfeld (Rathaus-
straße 8) während der üblichen Sprechstunden öffentlich ausge-
legt. Des Weiteren wird der Jahresabschluss mit Lagebericht auf 
der Internetseite der Gemeinde Ilsfeld bereitgestellt. 

Bekanntmachung der Feststellung des Jahres- 
abschlusses der Ortsentwicklung Ilsfeld für das 
Wirtschaftsjahr 2022 (01.01. bis 31.12.) 
Dem Gemeinderat wurden gemäß den Bestimmungen der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg sowie des Eigenbe-
triebsgesetztes und der Eigenbetriebsverordnung 
a) 	 der Lagebericht 
b) 	 der Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung 

und Anhang) 
für das Wirtschaftsjahr 2022 vorgelegt. 

Der Gemeinderat hat daraufhin das Ergebnis des Jahresabschlus-
ses mit Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang der 
Ortsentwicklung Ilsfeld für das Wirtschaftsjahr 2022 wie folgt 
festgestellt: 

1. 	 Feststellung des Jahresabschlusses 
1.1.	Bilanzsumme � 13.372.087,52 € 
1.1.1. 	davon entfallen auf der Aktivseite auf 
- das Anlagevermögen � 12.310.576,50 € 

Bekanntmachung der Feststellung des Jahresabschlusses 
der Nahwärmeversorgung Ilsfeld 

für das Wirtschaftsjahr 2022 (01.01. bis 31.12.) 
 

Dem Gemeinderat wurden gemäß den Bestimmungen der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg sowie des Eigenbetriebsgesetzes und der Eigenbetriebsverordnung 

a)  der Lagebericht 
b)  der Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang) 

für das Wirtschaftsjahr 2022 vorgelegt. 
 
Der Gemeinderat hat daraufhin das Ergebnis des Jahresabschlusses mit Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung und Anhang der Nahwärmeversorgung Ilsfeld für das Wirtschaftsjahr 2022 
wie folgt festgestellt: 
 
1.  Feststellung des Jahresabschlusses   

  
1.1.  Bilanzsumme 17.067.396,47 € 
1.1.1.  davon entfallen auf der Aktivseite auf 

-  das Anlagevermögen 15.909.888,70 € 
-  das Umlaufvermögen 1.157.507,77 € 

1.1.2.  davon entfallen auf der Passivseite auf  
-  das Eigenkapital -2.351.311,52 € 
-  die Rückstellungen 31.000,00 € 
-  die Verbindlichkeiten  15.595.161,81 € 

 
1.2.  Jahresgewinn/Jahresverlust (-) -1.340.873,13 € 
1.2.1.  Summe der Erträge 1.645.454,89 € 
1.2.2.  Summe der Aufwendungen 2.986.328,02 € 

  
2.  Verwendung des Jahresergebnisses 

 
Der Jahresverlust in Höhe von  -1.340.873,13 € 
ist auf neue Rechnung vorzutragen. 
  

3.  Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach 
§14 Abs. 3 EigBG für den Haushalt eingeplanten 
Finanzierungsmittel  0,00 € 
  

4.  Der Verwaltung wird Entlastung erteilt. 
 
 

Durch Beschluss des Gemeinderates vom 22.09.2026 wurde der Jahresabschluss 2022 
mit Lagebericht des Eigenbetriebs Nahwärmeversorgung festgestellt. Der 
Jahresabschluss 2022 mit Lagebericht wird von Freitag, den 02.10.2026 bis Montag, 
den 12.10.2026 (jeweils einschließlich) im Foyer des Rathauses der Gemeinde Ilsfeld 
(Rathausstraße 8) während der üblichen Sprechstunden öffentlich ausgelegt. Des 
Weiteren wird der Jahresabschluss mit Lagebericht auf der Internetseite der 
Gemeinde Ilsfeld bereitgestellt. 

   

- das Umlaufvermögen � 1.061.511,02 € 
1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf 
- das Eigenkapital � 848.441,17 € 
- die Sonderposten � 1.411.646,93 € 
- die Rückstellungen � 19.000,00 € 
- die Verbindlichkeiten � 11.092.999,42 € 
1.2. Jahresgewinn/Jahresverlust (-) � -179.260,73 € 
1.2.1. Summe der Erträge � 494.655,59 € 
1.2.2. Summe der Aufwendungen � 673.916,32 € 

2.	 Verwendung des Jahresergebnisses 
Der Jahresverlust in Höhe von � -179.260,73 € 
ist aus dem Haushalt der Gemeinde auszugleichen. 

3. 	� Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach § 14 Abs. 3 
EigBG für den Haushalt eingeplanten 

	 Finanzierungsmittel � 0,00 € 

4. 	 Der Verwaltung wird Entlastung erteilt. 
Durch Beschluss des Gemeinderates vom 
22.09.2026 wurde der Jahresabschluss 2022 mit 
Lagebericht des Eigenbetriebs Ortsentwicklung 
festgestellt. Der Jahresabschluss 2022 mit Lage-
bericht wird von Freitag, den 02.10.2026 bis 
Montag, den 12.10.2026 (jeweils einschließ-
lich) im Foyer des Rathauses der Gemeinde Ilsfeld (Rathaus- stra-
ße 8) während der üblichen Sprechstunden öffentlich ausgelegt. 
Des Weiteren wird der Jahresabschluss mit Lagebericht auf der 
Internetseite der Gemeinde Ilsfeld bereitgestellt.

Bekanntmachung der Feststellung des  
Jahresabschluss 2022 der Gemeinde Ilsfeld
Durch Beschluss des Gemeinderats vom 
22.9.2026 wurde der Jahresabschluss 2022 fest-
gestellt. Aufgrund von § 95b Abs. 2 der GemO 
für Baden-Württemberg wird hiermit bekannt 
gegeben, dass der Jahresabschluss 2022 mit 
Rechenschaftsbericht von Freitag, 2. Oktober 
2026 bis Montag, 12. Oktober 2026 – jeweils einschließlich – 
im Foyer des Rathauses der Gemeinde Ilsfeld (Rathausstraße 8) 
während der üblichen Sprechstunden öffentlich ausgelegt ist. 
Des Weiteren wird der Jahresabschluss auf der Internetseite der 
Gemeinde Ilsfeld bereitgestellt.
Das Ergebnis der Jahresrechnung 2022 der Gemeinde Ilsfeld wur-
de gemäß § 95 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
wie folgt festgestellt:

EUR
1. Ergebnisrechnung
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 29.376.584,50
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendun-

gen
29.899.107,34

1.3 Ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2)

-522.522,84

1.4 Außerordentliche Erträge 58.413,35
1.5 Außerordentliche Aufwendungen 615,91
1.6 Sonderergebnis 

(Saldo aus 1.4 und 1.5)
57.797,44

1.7 Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6)

-464.725,40

2.
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufen-

der Verwaltungstätigkeit
27.466.121,54

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit

25.994.632,62

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
der Ergebnisrechnung

1.471.488,92

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investiti-
onstätigkeit

652.023,26

Bekanntmachung der Feststellung des Jahresabschlusses  
der Ortsentwicklung Ilsfeld  

für das Wirtschaftsjahr 2022 (01.01. bis 31.12.) 
 

Dem Gemeinderat wurden gemäß den Bestimmungen der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg sowie des Eigenbetriebsgesetztes und der Eigenbetriebsverordnung 

c)  der Lagebericht 
d)  der Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang) 

für das Wirtschaftsjahr 2022 vorgelegt. 
 
Der Gemeinderat hat daraufhin das Ergebnis des Jahresabschlusses mit Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung und Anhang der Ortsentwicklung Ilsfeld für das Wirtschaftsjahr 2022 wie folgt 
festgestellt: 
 
1.  Feststellung des Jahresabschlusses   

  
1.1.  Bilanzsumme 13.372.087,52 € 
1.1.1.  davon entfallen auf der Aktivseite auf 

-  das Anlagevermögen 12.310.576,50 € 
-  das Umlaufvermögen 1.061.511,02 € 

1.1.2.  davon entfallen auf der Passivseite auf  
-  das Eigenkapital 848.441,17 € 
-  die Sonderposten 1.411.646,93 € 
-  die Rückstellungen 19.000,00 € 
-  die Verbindlichkeiten  11.092.999,42 € 

 
1.2.  Jahresgewinn/Jahresverlust (-) -179.260,73 € 
1.2.1.  Summe der Erträge 494.655,59 € 
1.2.2.  Summe der Aufwendungen 673.916,32 € 

  
2.  Verwendung des Jahresergebnisses 

 
Der Jahresverlust in Höhe von  -179.260,73 € 
ist aus dem Haushalt der Gemeinde auszugleichen. 
 

3.  Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach 
§14 Abs. 3 EigBG für den Haushalt eingeplanten 
Finanzierungsmittel  0,00 € 
  

4.  Der Verwaltung wird Entlastung erteilt. 
 

Durch Beschluss des Gemeinderates vom 22.09.2026 wurde der Jahresabschluss 2022 
mit Lagebericht des Eigenbetriebs Ortsentwicklung festgestellt. Der Jahresabschluss 
2022 mit Lagebericht wird von Freitag, den 02.10.2026 bis Montag, den 12.10.2026 
(jeweils einschließlich) im Foyer des Rathauses der Gemeinde Ilsfeld (Rathaus- 
straße 8) während der üblichen Sprechstunden öffentlich ausgelegt. Des Weiteren 
wird der Jahresabschluss mit Lagebericht auf der Internetseite der Gemeinde Ilsfeld 
bereitgestellt. 

Bekanntmachung der 
Feststellung des Jahresabschluss 2022 der Gemeinde Ilsfeld 

 

Durch Beschluss des Gemeinderats vom 22.09.2026 wurde der Jahresabschluss 2022 festgestellt. Aufgrund von  
§ 95b Abs. 2 der GemO für Baden-Württemberg wird hiermit bekanntgegeben, dass der Jahresabschluss 2022 mit 
Rechenschaftsbericht von 

 

Freitag, den 02. Oktober 2026 bis Montag, den 12. Oktober 2026 
– jeweils einschließlich – 

 

im Foyer des Rathauses der Gemeinde Ilsfeld (Rathausstraße 8) während der üblichen Sprechstunden öffentlich 
ausgelegt ist. Des Weiteren wird der Jahresabschluss auf der Internetseite der Gemeinde Ilsfeld bereitgestellt. 
 

Das Ergebnis der Jahresrechnung 2022 der Gemeinde Ilsfeld wurde gemäß § 95 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg wie folgt festgestellt: 

 
    EUR 
1.  Ergebnisrechnung 
1.1  Summe der ordentlichen Erträge  29.376.584,50 
1.2  Summe der ordentlichen Aufwendungen  29.899.107,34 
1.3  Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2)  ­522.522,84 
1.4  Außerordentliche Erträge  58.413,35 
1.5  Außerordentliche Aufwendungen  615,91 
1.6  Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5)  57.797,44 
1.7  Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6)  ­464.725,40 
2.   
2.1  Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  27.466.121,54 
2.2  Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  25.994.632,62 
2.3  Zahlungsmittelüberschuss/­bedarf der Ergebnisrechnung  1.471.488,92 
2.4  Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  652.023,26 
2.5  Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  2.210.011,86 
2.6  Finanzierungsmittelüberschuss/­bedarf aus Investitionstätigkeit  ­1.557.988,60 
2.7  Finanzierungsmittelüberschuss/­bedarf  ­86.499,68 
2.8  Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit  0,00 
2.9  Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit  150.000,00 
2.10  Finanzierungsmittelüberschuss/­bedarf aus Finanzierungstätigkeit  ­150.000,00 
2.11  Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des Haushaltsjahres  ­236.499,68 
2.12  Zahlungsmittelüberschuss/­bedarf aus haushaltsunwirksamen Einzahlungen und 

Auszahlungen 
­189.509,97 

2.13  Anfangsbestand an Zahlungsmitteln  2.751.263,43 
2.14  Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln  ­426.009,65 
2.15  Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres  2.325.253,78 
3.   
3.1  Immaterielles Vermögen  63.440,07 
3.2  Sachvermögen  59.436.205,02 
3.3  Finanzvermögen  11.725.379,73 
3.4  Abgrenzungsposten  4.488.642,72 
3.5  Nettoposition  0,00 
3.6  Gesamtbetrag auf der Aktivseite  75.713.667,54 
3.7  Basiskapital  47.049.533,41 
3.8  Rücklagen  5.181.356,91 
3.9  Überschuss des ordentlichen Ergebnisses  ­464.725,40 
3.10  Sonderposten  17.474.184,68 
3.11  Rückstellungen  134.118,58 
3.12  Verbindlichkeiten  5.446.942,38 
3.13  Passive Rechnungsabgrenzungsposten  892.256,98 
3.14  Gesamtbetrag auf der Passivseite  75.713.667,54 
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2.5 Summe der Auszahlungen aus Investi-
tionstätigkeit

2.210.011,86

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-
bedarf aus Investitionstätigkeit

-1.557.988,60

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-
bedarf

-86.499,68

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit

0,00

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit

150.000,00

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-
bedarf aus Finanzierungstätigkeit

-150.000,00

2.11 Änderung des Finanzierungsmittel-
bestands zum Ende des Haushalts-
jahres

-236.499,68

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
haushaltsunwirksamen Einzahlungen 
und Auszahlungen

-189.509,97

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 2.751.263,43
2.14 Veränderung des Bestands an Zah-

lungsmitteln
-426.009,65

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am 
Ende des Haushaltsjahres

2.325.253,78

3.
3.1 Immaterielles Vermögen 63.440,07
3.2 Sachvermögen 59.436.205,02
3.3 Finanzvermögen 11.725.379,73
3.4 Abgrenzungsposten 4.488.642,72
3.5 Nettoposition 0,00
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 75.713.667,54
3.7 Basiskapital 47.049.533,41
3.8 Rücklagen 5.181.356,91
3.9 Überschuss des ordentlichen Ergeb-

nisses
-464.725,40

3.10 Sonderposten 17.474.184,68
3.11 Rückstellungen 134.118,58
3.12 Verbindlichkeiten 5.446.942,38
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 892.256,98
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 75.713.667,54

4. Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen
(§ 49 Abs. 3 Satz 4 i. V. m. § 2 Abs.1 Nr. 25 bis 36 GemHVO)

Aus dem Gemeinderat

Sitzungsbericht Gemeinderat 22.9.2026
In seiner Sitzung am 22. September 2026 um 19:00 Uhr befasste 
sich der Gemeinderat mit folgenden Tagesordnungspunkten:

TOP 1
Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse
Bürgermeister Bordon gab bekannt, dass der Gemeinderat in 
seiner nichtöffentlichen Sitzung am 21.07.2026 zwei Beschlüsse 
zu Personalangelegenheiten gefasst hat. Dabei ging es um die 
Besetzung der Stelle der stellv. Leitung des Fachbereichs Planen 
und Bauen mit Herrn Henry Schaubel zum 01.11.2026 sowie der 
Versetzung der bisherigen Leiterin des Fachbereichs Planen und 
Bauen zur Stadt Mühlacker. Des Weiteren wurde ein Beschluss 

4. Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen 
(§ 49 Abs. 3 Satz 4 i. V. m. § 2 Abs.1 Nr. 25 bis 36 GemHVO) 
 

 

Ergebnis des Haushaltsjahres  vorgetragene Fehlbeträge des ordentlichen 
Ergebnisses aus dem 

Rücklagen aus Überschüssen 
des 

Basiskapital 

Stufen der Ergebnisverwendung und des Haushaltsausgleichs  Sonderergebnis  Ordentliches 
Ergebnis 

Vorjahr  zweitvorangega
ngenen Jahr 

drittvorangegan
genen Jahr 

Ordentlichen 
Ergebnisses 

Sonderergebnis
ses 

 

  EUR 
  1  2  3  4  5  6  7  8 
1  Ergebnis des Haushaltsjahres bzw. Anfangsbestände  2.104.056,18  3.077.300,73  0,00  0,00  0,00  3.077.300.73  2.104.056,18  47.049.533,41 
2  Abdeckung vorgetragener Fehlbeträge aus dem ordentlichen 

Ergebnis 

  0,00  0,00  0,00  0,00       

3  Zuführung eines Überschusses des ordentlichen Ergebnisses 
zur Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen 
Ergebnisses 

  0,00        0,00     

4  Verrechnung eines Fehlbetrages des ordentlichen 
Ergebnisses auf das Basiskapital nach Art. 13 Abs. 6 des 
Gesetzes zur Reform des Gemeindehaushaltsrechts 

  0,00            0,00 

5  Ausgleich eines Fehlbetrages des ordentlichen Ergebnisses 
durch Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses 

  ­522.522,84        ­522.522,84     

6  Ausgleich eines Fehlbetrages des ordentlichen Ergebnisses 
durch einen Überschuss des Sonderergebnisses 

0,00  0,00             

7  Zuführung eines Überschusses des Sonderergebnisses zur 
Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses 

57.797,44            57.797,44   

8  Ausgleich eines Fehlbetrages des Sonderergebnisses durch 
Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des 
Sonderergebnisses 

0,00            0,00   

9  Ausgleich eines Fehlbetrages des ordentlichen Ergebnisses 
durch Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des 
Sonderergebnisses 

  0,00          0,00   

10  Vorträge nicht gedeckter Fehlbeträge des ordentlichen 
Ergebnisses des Haushaltsjahres sowie aus Vorjahren in das 
Folgejahr 

  0,00  0,00  0,00         

11  Verrechnung eines aus dem drittvorangegangenen Jahr 
vorgetragenen Fehlbetrages mit dem Basiskapital 

        0,00      0,00 

12  Verrechnung eines Fehlbetrages des Sonderergebnisses mit 
dem Basiskapital 

0,00              0,00 

13  vorläufige Endbestände            0,00  0,00  0,00 
14  Umbuchung aus den Ergebnisrücklagen in das Basiskapital 

nach § 23 Satz 3 GemHVO 

          0,00  0,00  0,00 

15  Endbestände            2.554.777,89  2.161.853,62  47.049.533,41 
 

zu Grundstücksangelegenheiten gefasst. Hierbei lehnte der Ge-
meinderat den Aufkauf eines Areals in Schozach aufgrund der 
finanziellen Situation der Gemeinde ab.
Des Weiteren hat der Gemeinderat in seiner nichtöffentlichen 
Sitzung am 28.07.2026 über eine Personalangelegenheit ent-
schieden. Die Stelle der Leitung des Fachbereichs Kinder-Jugend-
Bildung wurde mit Frau Keira Byrne zum nächstmöglichen Zeit-
punkt besetzt, voraussichtlich zum 01.01.2027.

TOP 2
Zweckverband Gruppenkläranlage Schozachtal
Hier: Neufassung der Verbandssatzung
Die grundlegenden Rechtsverhältnisse des Zweckverbandes 
ergeben sich aus der Zweckverbandssatzung, die aus dem Jahr 
1998 stammt.
Infolge der über die Jahre beschlossenen diversen Änderungen 
und der nunmehr neu anstehenden Anpassungen ist aus Gründen 
der Übersichtlichkeit beabsichtigt, die gesamte Satzung sozusa-
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§ 12
Umlagen

Nach § 20 Abs. 2, 19 GKZ erfolgt die Deckung des Finanzbedarfs, 
soweit er nicht über sonstige Erträge und Einzahlungen befrie-
digt wird, über eine Umlage auf die Zweckverbandsmitglieder. 
Um hier künftig mehr Rechtssicherheit zu erlangen und eine kla-
re Regelung für die Umlage zu haben wurde die Regelung ins-
gesamt präziser gestaltet. So wurden n die Umlagebestandteile 
eindeutig an das Verhältnis der abgerechneten Abwassermen-
gen der Verbandsmitglieder gekoppelt. Diese werden nach den 
jeweiligen Abwassersatzungen vor Ort bestimmt, wobei davon 
ausgegangen wird, das mithin die um sogenannte Absetzungen 
bereinigte Frischwassermenge maßgeblich ist, da auf diese als 
abrechenbare Abwassermenge den erhobenen Abwassergebüh-
ren zugrunde gelegt wird.
Frau Schweikle-Sernau erläuterte den Sachverhalt im Detail.
Nach ausführlicher Beratung fasste der Gemeinderat einstim-
mig den Beschluss, dass der Gemeinderat den Sachverhalt zur 
Kenntnis nimmt und empfiehlt dem gesetzlichen Vertreter sowie 
den weiteren Vertretern/innen in der Verbandsversammlung des 
Zweckverbands Gruppenkläranlage Schozachtal der Neufassung 
der Verbandssatzung vollumfänglich zuzustimmen.

TOP 3
Zweckverband Gruppenkläranlage Schozachtal
Ertüchtigung und Optimierung der Gruppenkläranlage 
Schozachtal
Aktueller Sachstand, Kostenentwicklung
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Bürgermeister Bordon 
Herrn Leonhard vom Ingenieurbüro Enno Leonhard.
Die Gemeinderäte der Verbandsgemeinden wurden im Oktober 
2024 über die nachfolgend genannten umfangreichen Maßnah-
men zur Ertüchtigung und Optimierung der Gruppenkläranlage 
(GKA) und die Investitionskosten informiert:
•	 Ertüchtigung und Optimierung der Biologie
•	 Bau einer Grobentschlammung
•	 Bau einer Niederspannungshauptverteilung (NSHV)
•	 Bau einer Netzersatzanlage.
Am 05.11.2024 beschloss die Verbandsversammlung des Zweck-
verbands Gruppenkläranlage Schozachtal (ZV GKA) die Erstel-
lung der Entwurfs- und Genehmigungsplanung auf Basis der 
Handlungsempfehlung des Büros Leonhard vom 16.07.2024. 
Grundlage des Beschlusses war die Kostenschätzung vom 
16.07.2024 mit Brutto-gesamtkosten (einschließlich Nebenkos-
ten) in Höhe von ca. 6,7 Mio €.
Die finale Entwurfs- und Genehmigungsplanung einschließlich 
der Kostenberechnung gingen am 29.06.2026 ein. Bei der Ausar-
beitung der Entwurfsplanung und der Aktualisierung der Kosten 
hat sich gezeigt, dass mit einer erheblichen Kostensteigerung in 
Höhe von 3.840.772 € zu rechnen ist.
Gemäß der Kostenberechnung betragen die aktualisierten Brut-
toherstellungskosten (einschließlich Nebenkosten) nunmehr 
10.536.492 €.
Die Finanzierung der Gesamtmaßnahmen zur Ertüchtigung und 
Optimierung der GKA erfolgt über Kredite. Die Verbandsgemein-
den finanzieren den ZV GKA durch jährliche Umlagen, entspre-
chend dem nach der Satzung zu berechnenden Verteilschlüssel.
Die Kosten für die Ertüchtigung der GKA werden sich in den kom-
menden Jahren somit auch auf die Höhe der zu bezahlenden 
Umlagen und damit die kommunalen Haushalte und Abwasser-
gebühren der Verbandsgemeinden auswirken.
Unter der Annahme der nachfolgend dargestellten Randbedin-
gungen:
•	 Förderung der Maßnahme durch den Bund: 30%
•	 Zinssatz (KfW): 5,21%
•	 Tilgung: Laufzeit 30 Jahre
•	 Einsparung Stromkosten 75%
werden sich die Umlagen ab 2030 voraussichtlich geschätzt um 
zusätzlich 440.000 € im 10 Jahres-Mittel erhöhen. In den Jahren 
2027 bis 2029 weniger, da die Kredittilgungen und Abschreibun-
gen noch nicht vollumfänglich greifen.
Bezogen auf die derzeitigen Haushaltsplanungen 2026 mit einer 
Gesamtumlage von 1.840.000 € wird die voraussichtlich zu ver-

gen als „konsolidierte Version“ mit sämtlichen bisherigen als auch 
den nunmehr neu anstehenden Anpassungen zu beschließen. Da-
durch soll auch nicht zuletzt Rechtssicherheit geschaffen werden.
Außerdem sollen bestehende Regelungslücken geschlossen und 
Änderungen vorgenommen werden. Dies betrifft vor allem die 
Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen, die nach Maßga-
be des neuen Eigenbetriebsrechts umgestellt werden sollen. Der 
Landesgesetzgeber hat dies in § 20 GKZ ausdrücklich ermöglicht. 
Das Eigenbetriebsrecht, hier nach Doppik, soll einerseits eine 
unternehmerische Betriebsführung und gleichzeitig die Beibe-
haltung des Einflusses des Hoheitsträgers für die Erfüllung der 
öffentlichen Aufgabe ermöglichen. Zu diesem Zweck werden die 
Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen besonders trans-
parent ausgestaltet. Für den Zweckverband ist diese Transparenz 
mit Blick auf die interne Koordination und Kommunikation mit 
den Verbandsmitgliedern zweckmäßig.
Die Änderungssatzung wird insgesamt neu beschlossen. Dies zur 
„Konsolidierung“ der mehrfachen Änderungen der letzten Jahre 
und Aufnahme künftig neuer bzw. geänderter Regelungen.
Ergänzend werden die Gründe für die weiteren Änderungen wie 
folgt erläutert:

§ 1
Mitglieder, Name, Sitz und Aufgabe des Verbandes

Es handelt sich um eine formale Anpassung, mit der klargestellt 
wird, dass die Verbandssatzung des Zweckverbandes auf der 
Grundlage der aktuellen Fassung des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit beruht.

§ 5
Aufgaben und Geschäftsführung der Verbandsversammlung
Die Änderungen in Abs. 1 Nr. 1.6 sowie 1.11 dienen der Anpassung 
an die Begrifflichkeiten des novellierten Eigenbetriebsrechts.
Der neu hinzugefügte Abs. 1 Nr. 1.11 stellt klar, dass die Verfü-
gung über die im Liquiditätsplan veranschlagten Ein- und Aus-
zahlungen ab den genannten Werten der Verbandsversammlung 
obliegen.

§ 7
Aufgaben und Geschäftsführung des Verwaltungsrates

Die Änderungen in Abs. 2 dienen der Anpassung an die Begriff-
lichkeiten des novellierten Eigenbetriebsrechts.
Abs. 3 ist eine logische Folge der Anpassung des § 5 Abs. 1 Nr. 1.11 
und regelt entsprechend die Zuständigkeit des Verwaltungsrates 
bis zu den Wertgrenzen, ab denen dann die Verbandsversamm-
lung zuständig ist.

§ 8
Verbandsvorsitzender

Die Änderungen dienen der bereits angesprochenen Abgren-
zung, bis zu welchen Beträgen ein Geschäft der laufenden Ver-
waltung vorliegt, das in die Bewirtschaftungsbefugnis des Ver-
bandsvorsitzenden fällt.

§ 9
Verbandsrechner

Es handelt sich um eine Anpassung an das aktuelle Recht. § 7 Abs. 
4 in der Version von 1998 gilt nicht mehr, an dessen Stelle ist § 91 
Landesbeamtengesetz getreten.
Im Übrigen wird mehr Flexibilität geschaffen, indem der Ver-
bandsrechner als Ehrenbeamter berufen werden kann, nicht aber 
muss.

§ 10
Wirtschaftsführung

Werden die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen eines 
Zweckverbandes nach Maßgabe des Eigenbetriebsrechts ge-
führt, so ist gemäß § 20 Abs. 1 GKZ i.V.m. §12 Abs. 3 S. 2 EigBG 
in der Verbandssatzung festzulegen, ob diese auf der Grundlage 
der Vorschriften des HGB oder der kommunalen Doppik erfolgen. 
Vorliegend bestimmt der neugefasste Abs. 1 die Bindung an die 
kommunale Doppik.

§ 11
Deckung des Finanzbedarfs

§11 bildet die gewünscht Abrechnungssystematik ab und dient 
der Präzisierung und Herstellung von Rechtssicherheit.
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teilende Umlage auf rund 2.300.000 € ansteigen. Eine inflationä-
re Kostensteigerung sowie eine anzunehmende Steigerung der 
Energiekosten ist in diesen Annahmen nicht eingepreist.
Weitere erforderliche Investitionen (RÜB 9.0: Sanierung und Aus-
stattung mit EMSR Technik; Starkregenschutz) sind in die Berech-
nung nicht einbezogen.
Aufgrund der gesetzlichen Verpflichtung der Kommunen (Pflicht-
aufgabe), das Abwasser unter allen Umständen zu reinigen und 
den rechtlichen Vorgaben für den Betrieb von Kläranlagen, ist der 
Ausbau der GKA alternativlos.
Zeitschiene:
Information/Empfehlung der Gemeinderäte 
der Verbandsgemeinden:				    09/2026
Baubeschluss Verbandsversammlung:	 26.10.2026
Einreichen der Förderanträge:			   2027
Bauliche Umsetzung der Maßnahmen:	 2028–2030
Herr Leonhard erläuterte den Sachverhalt anhand einer Präsen-
tation im Detail und stand für Fragen aus dem Gremium zur Ver-
fügung.
Nach ausführlicher Beratung fasste der Gemeinderat einstimmig 
den Beschluss, dass der Gemeinderat dem gesetzlichen Vertreter 
sowie den weiteren Vertretern/innen in der Verbandsversamm-
lung des Zweckverbands Gruppenkläranlage Schozachtal emp-
fiehlt der Entwurfsplanung des Ingenieurbüros Enno Leonhard 
vom 29.06.2026, unter Berücksichtigung der aktualisierten Kos-
tenentwicklung, zuzustimmen und den Baubeschluss zu fassen.

TOP 4
Bebauungsplan 
„Steinhäldenweg, 2. Erweiterung – 1. Änderung“
Hier: Abwägung der Stellungnahmen aus der Offenlage 
sowie Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB
In seiner Sitzung am 19.05.2026 hat der Gemeinderat dem Ent-
wurf des Bebauungsplans „Steinhäldenweg, 2. Erweiterung – 1. 
Änderung“ zugestimmt und beschlossen, die Beteiligung der Öf-
fentlichkeit und der Behörden gemäß § 3 Abs. 2 sowie § 4 Abs. 2 
BauGB durchzuführen. Dies erfolgte im Zeitraum 26.06.2026 bis 
31.07.2026.
Von Seiten der Öffentlichkeit sind keine Stellungnahmen einge-
gangen. Die von den Behörden und Träger öffentlicher Belange 
vorgebrachten Anregungen sind in der Abwägungstabelle dar-
gestellt und mit einem Abwägungsvorschlag versehen. Die ein-
gegangenen Stellungnahmen erfordern keine Änderungen der 
Festsetzungen des Bebauungsplanentwurfs vom 19.05.2026. 
Es wurden lediglich Ergänzungen zum Vogelschutz und zur Be-
leuchtung unter den Hinweisen im Textteil vorgenommen.
Der Bebauungsplan „Steinhäldenweg, 2. Erweiterung – 1. Ände-
rung“ soll mit folgenden Bestandteilen als Satzung beschlossen 
werden:
•	 Zeichnerischer Teil (Anlage 2)
•	 Textteil mit planungsrechtlichen Festsetzungen - C -, örtli-

chen Bauvorschriften - D - sowie	Hinweisen - E - (Anlage 3)
•	 Begründung (Anlage 4)
•	 Umweltbericht als Teil der Begründung gemäß § 2a Nr. 2 

BauGB (Anlage 5)
Weiteres Vorgehen
Sofern der Gemeinderat in der Sitzung am 22.09.2026 den Be-
bauungsplan sowie die örtlichen Bauvorschriften als Satzung 
beschließt, treten diese mit der öffentlichen Bekanntmachung in 
Kraft.
Gleichzeitig tritt mit Inkrafttreten des Bebauungsplans „Steinhäl-
denweg, 2. Erweiterung – 1. Änderung“ die derzeit noch geltende 
Veränderungssperre gemäß § 17 Abs. 5 BauGB automatisch von 
Gesetzes wegen außer Kraft. Ein Beschluss hierüber ist nicht er-
forderlich.
Bürgermeister Bordon erläuterte den Sachverhalt im Detail.
Nach ausführlicher Beratung fasste der Gemeinderat jeweils ein-
stimmig den Beschluss, dass die im Rahmen der Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 
Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen nach Abwägung 
der öffentlichen und privaten Belange untereinander und gegen-
einander gemäß der Abwägungsübersichten abgearbeitet wer-

den. Des Weiteren wurde der Bebauungsplan „Steinhäldenweg, 
2. Erweiterung – 1. Änderung“ sowie die zugehörigen örtlichen 
Bauvorschriften in der Form vom 22.09.2026 jeweils gemäß § 10 
BauGB als Satzung beschlossen. Die Verwaltung wurde beauf-
tragt, die Satzungen gemäß § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekannt 
zu machen.

TOP 5
Erneuerung des Brückenbauwerks ILS 10, Robert-Mayer-
Straße
hier: Aufhebung der öffentlichen Ausschreibung
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Bürgermeister Bordon 
Herrn Matje vom Büro Weber-Ingenieure GmbH.
Der Ersatzneubau der Brücke ILS 10 an der Robert-Mayer-Straße 
war bereits mehrfach Gegenstand der Beratungen des Gemein-
derats.
In der Sitzung am 21.10.2025 beschloss der Gemeinderat den 
Ersatzneubau des Brückenbauwerk ILS 10, Robert-Mayer-Straße, 
unter Berücksichtigung der aktualisierten Kostenentwicklung 
(KB, Index E), zuzüglich der Kosten für die Erweiterung der Stra-
ßenbeleuchtung. Außerdem wurde die Verwaltung ermächtigt, 
die Ausschreibung der Arbeiten nach den vergaberechtlichen 
Vorgaben vorzunehmen. Auf die Niederschrift zu der Gemeinde-
ratssitzung wird verwiesen.
Von der Verwaltung wurden die Bauleistungen am 17.07.2026 öf-
fentlich ausgeschrieben.
Insgesamt sechszehn Firmen haben Ihr Interesse an der Aus-
schreibung bekundet und die Verdingungsunterlagen angefor-
dert. Im Rahmen des öffentlichen Ausschreibungsverfahrens 
haben sich vier Unternehmen durch Abgabe eines Angebotes 
konkret an der Ausschreibung beteiligt.
Die Submission fand am 20.08.2026 um 10:00 Uhr auf dem Rat-
haus in Ilsfeld statt.
Nach rechnerischer und fachtechnischer Prüfung durch das 
Büro Weber-Ingenieure beläuft sich die Auftragssumme auf 
1.718.431,47 € brutto.
Basis des Baubeschlusses vom 21.10.2025 war die aktualisierte 
Kostenberechnung (KB), Index E vom 30.09.2025.
Demnach betrugen die Herstellungskosten (ohne Nebenkosten) 
für den Abbruch und den Ersatzneubau des Bauwerks 1.009.911 
€ brutto (848.665 netto). Für die ausgeschriebenen Leistungen 
1.002.176 € brutto. Die Vergabesumme liegt somit um ca. 70 % 
über der Kostenberechnung, die Basis des Baubeschlusses war.
Bei einer Vergabe der Leistungen würden die Kosten zuzüglich 
der Nebenkosten und der Kosten für die Erweiterung der Stra-
ßenbeleuchtung somit auf über 2 Mio € steigen.
Mit Verweis auf die Haushaltssituation der Gemeinde wird von 
dem planenden Büro Weber-Ingenieure keine Empfehlung ausge-
sprochen. Vielmehr werden lediglich die Möglichkeiten der erneu-
ten Ausschreibung und Aufhebung der Ausschreibung aufgezeigt.
Ein Vergabeverfahren kann aufgrund von schwerwiegenden 
Gründen aufgehoben werden. Dabei müssen von Seiten der 
Rechtsprechung besondere Anforderungen er-füllt sein. Hierzu 
zählt u.a. auch, die fehlende Wirtschaftlichkeit. Demnach kann 
ein Ausschreibungsergebnis unwirtschaftlich sein, wenn die wer-
tungsfähigen Angebote deutlich über einer sorgfältig und aktuell 
ermittelten Kostenschätzung liegen. Entscheidend dabei ist aller-
dings, um wieviel Prozent die Angaben differieren müssen, be-
vor es zur Aufhebung kommen kann. Nach der Rechtsprechung 
rechtfertigt in der Regel erst eine Abweichung von ca. 20 % die 
Aufhebung einer Ausschreibung.
Der geprüfte Angebotspreis des günstigsten Angebots liegt um 
604.998,88 € über den Kosten des ausgepreisten Leistungsver-
zeichnisses vom 19.12.2025 in Höhe von 1.113.432 € brutto (ak-
tuellste Kostenschätzung). Die Abweichung beträgt 54 % und 
rechtfertigt somit die Aufhebung der Ausschreibung.
Aus Sicht der Verwaltung ist eine sofortige erneute Ausschrei-
bung auf Basis der bisherigen Planung nicht zielführend. Statt-
dessen schlägt die Verwaltung vor, sämtliche Möglichkeiten zu 
prüfen, wie die Planung überarbeitet und eine wirtschaftlichere 
Ausführungsalternative aufgezeigt werden kann.
Herr Matje erläuterte den Sachverhalt anhand einer Präsentation 
im Detail und stand für Fragen aus dem Gremium zur Verfügung.
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Nach ausführlicher Beratung fasste der Gemeinderat jeweils ein-
stimmig den Beschluss, die öffentliche Ausschreibung „Tief- und 
konstruktiver Ingenieurbau“ für den Ersatzneubau der Brücke ILS 
10, Robert-Mayer-Straße in Ilsfeld aufzuheben. Die Verwaltung 
wurde beauftragt, die Planung zu überarbeiten und Ausfüh-
rungsalternativen aufzuzeigen.

TOP 6
Erneuerung des Brückenbauwerks AUS 16, Fußgängerbrü-
cke Sportgelände Tiefenbach
Hier: Vorstellung Ausschreibungsergebnis und Vergabe der 
Bauleistungen
Die Erneuerung des Brückenbauwerks AUS 16, welches das Bau-
gebiet „Steinhälde“ mit dem Sportgelände Tiefenbach verbindet, 
war in Vergangenheit mehrfach Gegenstand der Beratungen des 
Gemeinderats.
In der Sitzung am 21.10.2025 wurde die Entwurfsplanung vor-
gestellt und auf deren Basis der Baubeschluss gefasst sowie das 
Büro Weber Ingenieure mit den weiteren Planungsleistungen zur 
Ausführung beauftragt. Auf die Niederschrift zu der Gemeinde-
ratssitzung wird verwiesen.
Von der Verwaltung wurden die Bauleistungen am 17.07.2026 öf-
fentlich ausgeschrieben.
Insgesamt sieben Firmen haben Ihr Interesse an der Ausschrei-
bung bekundet und die Verdingungsunterlagen angefordert. Im 
Rahmen des öffentlichen Ausschreibungsverfahrens haben sich 
zwei Unternehmen durch Abgabe eines Angebotes konkret an 
der Ausschreibung beteiligt.
Die Submission fand am 20.08.2026 um 10.30 Uhr auf dem Rat-
haus in Ilsfeld statt. 
Nach rechnerischer und fachtechnischer Prüfung durch das 
Büro Weber-Ingenieure beläuft sich die Auftragssumme auf 
112.506,99 € brutto.
In der Regel wird der Laufbelag dieser Fertigteilbrücken mit einer 
Kunstharzbeschichtung PU (vergleichbar der Fußwegbrücken in 
der Schozach Aue) ausgeführt. Als Wahlposition angefragt wurde 
die Ausführung des Laufbelags als feinmaschiger Gitterrost. Die-
ser ist aus Sicht der Verwaltung dauerhafter und wartungsärmer. 
Die Beschichtung verliert mit der Zeit die Eigenschaft der Rutsch-
festigkeit und ist nach ca. 10-15 Jahren zu erneuern.
Die Mehrkosten für die alternative Ausführung des Laufbelags 
betragen 4.484,73 € brutto. Dementsprechend erhöht sich die 
Auftragssumme auf 116.991,72 € brutto.
Die Verwaltung spricht sich aufgrund der genannten Vorteile für 
diese Bauweise aus.
Die Vergabesumme beträgt dann somit 116.991,72 € brutto.
Das von der Gemeinde mit der Planung beauftragte Büro Weber-
Ingenieure schlägt vor, die Arbeiten an die Firma Jörg Heizmann 
GmbH aus Osterburken zu vergeben.
Basis des Baubeschlusses vom 21.10.2025 war die Kostenberech-
nung vom 01.10.2025. Demnach betrugen die Bruttoherstel-
lungskosten 115.000 € brutto. 
Die Bruttogesamtkosten, einschließlich der Nebenkosten bleiben 
somit unverändert bei ca. 160.000 €.
Für die Maßnahme sind entsprechend der Kostenberechnung 
vom Oktober 2025 folgende HH-Mittel geplant:
				    2026:	 150.000 €
Finanzplan 	 2027:	 10.000 €
Zeitschiene weiteres Verfahren:
GR ö 22.09.2026:		  Vergabe der Bauleistungen
Ab September 2026:	 Bestellung, Produktion Fertigbauteil
Dezember 2026:		  Einheben des Bauteils und Fertigstellung
Herr Matje, Bauleiter des Projekts vom Büro Weber-Ingenieure er-
läuterte auch hier den Sachverhalt im Detail und stand für Fragen 
zur Verfügung.
Nach ausführlicher Beratung fasste der Gemeinderat bei 11 Ja-
Stimmen und 3 Nein-Stimmen den Beschluss, den Auftrag für 
die Erneuerung des Brückenbauwerks AUS 16, Fußgängerbrücke 
Sportgelände Tiefenbach an die Firma Jörg Heizmann GmbH, 
Hans-Ulrich-Breymann Straße 9, 74706 Osterburken zu einer ge-
prüften Angebotssumme in Höhe von 112.506,99 Euro brutto zu 
vergeben. Die Verwaltung wurde ermächtigt das Auftragsschrei-
ben auszufertigen und zu versenden.

TOP 7
Feststellung des Jahresabschlusses 2022
Gemäß § 95 der Gemeindeordnung (GemO) hat die Gemeinde 
Ilsfeld zum Schluss eines Haushaltsjahres einen Jahresabschluss 
aufzustellen. Der Jahresabschluss soll die tatsächliche Vermö-
gens-, Ertrags- und Finanzlagen der Gemeinde darstellen. Be-
standteil des Jahresabschlusses sind die Ergebnisrechnung, die 
Finanzrechnung und die Bilanz. Der Jahresabschluss ist durch 
einen Rechenschaftsbericht zu erläutern und mit dem Anhang 
zu erweitern. Der Rechenschaftsbericht sowie die erforderlichen 
Anlagen und Anhänge sind als Anlage beigefügt.
Gemäß § 95b GemO ist der Jahresabschluss innerhalb von sechs 
Monaten nach Ende des Haushaltsjahres aufzustellen und vom 
Gemeinderat innerhalb eines Jahres festzustellen. Die vorgege-
bene Frist konnte nicht eingehalten werden.
Grund hierfür ist, dass die erforderliche Eröffnungsbilanz, wel-
che zum Stichtag 01.01.2020 erstellt wurde, erst am 14.11.2023 
vom Gemeinderat beschlossen werden konnte, da die Erstellung 
der Eröffnungsbilanz einige Zeit in Anspruch genommen hat, da 
die Gemeinde Ilsfeld die Arbeiten der Vermögensermittlung und 
-bewertung ohne externen Berater vorgenommen hat. Nach Be-
schluss der Eröffnungsbilanz wurden die Jahresabschlussarbei-
ten für das Jahr 2020 fortfolgende aufgenommen. Die fehlenden 
Jahresabschlüsse werden nun sukzessive aufgearbeitet.
Frau Weimar erläuterte den Sachverhalt im Detail.
Nach ausführlicher Beratung fasste der Gemeinderat einstimmig 
folgenden Beschluss:
Anlage 20
(zu § 95b Abs. 1 GemO)

Feststellungsbeschluss
Auf Grund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg stellt der Gemeinderat am 22.09.2026 den Jahresabschluss 
für das Jahr 2022 mit folgenden Werten fest:

EUR
1. Ergebnisrechnung
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 29.376.584,50
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendun-

gen
29.899.107,34

1.3 Ordentliches Ergebnis
(Saldo aus 1.1 und 1.2)

-522.522,84

1.4 Außerordentliche Erträge 58.413,35
1.5 Außerordentliche Aufwendungen 615,91
1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 

1.5)
57.797,44

1.7 Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6)

-464.725,40

2. 
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufen-

der Verwaltungstätigkeit 
27.466.121,54

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit

25.994.632,62

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
der Ergebnisrechnung 

1.471.488,92

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investiti-
onstätigkeit

652.023,26

2.5 Summe der Auszahlungen aus Investiti-
onstätigkeit 

2.210.011,86

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-
bedarf aus Investitionstätigkeit

-1.557.988,60

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-
bedarf

-86.499,68

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit

0,00

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit 

150.000,00

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-
bedarf aus Finanzierungstätigkeit

-150.000,00
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2.11 Änderung des Finanzierungsmittel-
bestands zum Ende des Haushalts-
jahres

-236.499,68

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
haushaltsunwirksamen Einzahlungen 
und Auszahlungen

-189.509,97

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 2.751.263,43
2.14 Veränderung des Bestands an Zah-

lungsmitteln 
-426.009,65

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am 
Ende des Haushaltsjahres

2.325.253,78

3.
3.1 Immaterielles Vermögen 63.440,07
3.2 Sachvermögen 59.436.205,02
3.3 Finanzvermögen 11.725.379,73

3.4 Abgrenzungsposten 4.488.642,72
3.5 Nettoposition 0,00
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 75.713.667,54
3.7 Basiskapital 47.049.533,41
3.8 Rücklagen 5.181.356,91
3.9 Überschuss des ordentlichen Ergeb-

nisses
-464.725,40

3.10 Sonderposten 17.474.184,68
3.11 Rückstellungen 134.118,58
3.12 Verbindlichkeiten 5.446.942,38
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 892.256,98
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 75.713.667,54

4.	 Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen	
(§ 49 Abs. 3 Satz 4 i. V. m. § 2 Abs.1 Nr. 25 bis 36 GemHVO)

TOP 8
Beteiligungsbericht
Nach § 105 Abs. 2 der Gemeindeordnung müssen die Kommunen 
zur Information ihres Gemeinderats und ihrer Einwohner jährlich 
einen Bericht über die Unternehmen in einer Rechtsform des pri-
vaten Rechts, an denen sie unmittelbar oder mit mehr als 50 vom 
Hundert mittelbar beteiligt sind, erstellen.
Der Beteiligungsbericht wurde zusammen mit dem Jahresab-
schluss der Gemeinde erstellt und dem Gemeinderat vorgelegt.
Nach kurzer Erläuterung des Sachverhalts durch Frau Weimar 
nahm der Gemeinderat einstimmig den Beteiligungsbericht zur 
Kenntnis.

TOP 9
Feststellung der Jahresabschlüsse der Eigenbetriebe 
Nahwärmeversorgung und Ortsentwicklung 2022
Die verspätete Vorlage und Feststellung der Jahresabschlüsse 
2020 ff. der Eigenbetriebe der Gemeinde Ilsfeld ist dem Um-
stand geschuldet, dass die Eröffnungsbilanz entsprechend des 
neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesens 2020 
für den Kernhaushalt erst im November 2023 vom Gemeinderat 
festgestellt werden konnte. Aufgrund von Weiterberechnungen 
zwischen dem Kernhaushalt und den Eigenbetrieben konnten 
die Jahresabschlüsse nicht vorab erstellt werden. Die Jahresab-
schlüsse werden nun sukzessive aufgearbeitet.

4. Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen 

(§ 49 Abs. 3 Satz 4 i. V. m. § 2 Abs.1 Nr. 25 bis 36 GemHVO) 
 

 

Ergebnis des Haushaltsjahres vorgetragene Fehlbeträge des ordentlichen 
Ergebnisses aus dem 

Rücklagen aus Überschüssen 
des 

Basiskapital 

Stufen der Ergebnisverwendung und des Haushaltsausgleichs Sonderergebnis Ordentliches 
Ergebnis 

Vorjahr zweitvorangega
ngenen Jahr 

drittvorangegan
genen Jahr 

Ordentlichen 
Ergebnisses 

Sonderergebnis
ses 

 

 

EUR 
 

1 2 3 4 5 6 7 8 
1 Ergebnis des Haushaltsjahres bzw. Anfangsbestände 2.104.056,18 3.077.300,73 0,00 0,00 0,00 3.077.300.73 2.104.056,18 47.049.533,41 
2 Abdeckung vorgetragener Fehlbeträge aus dem ordentlichen 

Ergebnis 

 

0,00 0,00 0,00 0,00    

3 Zuführung eines Überschusses des ordentlichen Ergebnisses 
zur Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen 
Ergebnisses 

 

0,00 
   

0,00   

4 Verrechnung eines Fehlbetrages des ordentlichen 
Ergebnisses auf das Basiskapital nach Art. 13 Abs. 6 des 
Gesetzes zur Reform des Gemeindehaushaltsrechts 

 

0,00      

0,00 

5 Ausgleich eines Fehlbetrages des ordentlichen Ergebnisses 
durch Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses 

 

-522.522,84    

-522.522,84   

6 Ausgleich eines Fehlbetrages des ordentlichen Ergebnisses 
durch einen Überschuss des Sonderergebnisses 

0,00 0,00       

7 Zuführung eines Überschusses des Sonderergebnisses zur 
Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses 

57.797,44      

57.797,44  

8 Ausgleich eines Fehlbetrages des Sonderergebnisses durch 
Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des 
Sonderergebnisses 

0,00      

0,00  

9 Ausgleich eines Fehlbetrages des ordentlichen Ergebnisses 
durch Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des 
Sonderergebnisses 

 

0,00     

0,00  

10 Vorträge nicht gedeckter Fehlbeträge des ordentlichen 
Ergebnisses des Haushaltsjahres sowie aus Vorjahren in das 
Folgejahr 

 

0,00 0,00 0,00     

11 Verrechnung eines aus dem drittvorangegangenen Jahr 
vorgetragenen Fehlbetrages mit dem Basiskapital 

    

0,00   

0,00 

12 Verrechnung eines Fehlbetrages des Sonderergebnisses mit 
dem Basiskapital 

0,00       

0,00 

13 vorläufige Endbestände 
     

0,00 0,00 0,00 
14 Umbuchung aus den Ergebnisrücklagen in das Basiskapital 

nach § 23 Satz 3 GemHVO 

     

0,00 0,00 0,00 

15 Endbestände 
     

2.554.777,89 2.161.853,62 47.049.533,41 
 

Aufgrund von gebührenrechtlichen Belangen wurde die Feststel-
lung des Jahresabschlusses 2022 für den Eigenbetrieb Abwasser-
beseitigung und Wasserversorgung vorgezogen. 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 21.04.2026 hierüber 
Beschluss gefasst. Nun kann dem Gemeinderat die Feststellung 
des Jahresabschlusses 2022 für den Eigenbetrieb Nahwärmever-
sorgung und Ortsentwicklung ebenfalls vorgelegt werden.
Die Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes Baden-Württemberg 
finden weiterhin Anwendung für die Erstellung des Jahresab-
schlusses. Demnach ist zum Schluss eines jeden Wirtschaftsjahres 
ein aus der Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung und dem 
Anhang bestehender Jahresabschluss sowie ein Lagebericht auf-
zustellen.Dabei sind Jahresabschluss und Lagebericht in Bezug 
auf den Wirtschaftsplan eines Eigenbetriebs inhaltlich vergleich-
bar mit der Jahresrechnung und dem Rechenschaftsbericht in 
Bezug auf den doppischen Haushaltsplan.
Die Gewinn- und Verlust-Rechnung (GuV) stellt dabei im weites-
ten Sinne die Ergebnisrechnung, also die laufende Geschäftstä-
tigkeit und deren Ergebnis dar. 
In der Bilanz wird das Betriebsergebnis und die sich aus der Ge-
schäfts- und Investitionstätigkeit ergebende Vermögenswerte 
zum Ende eines Wirtschaftsjahres zusammengefasst dargestellt.
Die Aufbereitung der Daten der Jahresabschlüsse für die Eigen-
betriebe erfolgte dabei in enger Zusammenarbeit mit der Steu-
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Der Gemeinderat hat daraufhin das Ergebnis des Jahresabschlus-
ses mit Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang der 
Ortsentwicklung Ilsfeld für das Wirtschaftsjahr 2022 wie folgt 
festgestellt: 

1. 	 Feststellung des Jahresabschlusses 
1.1.	 Bilanzsumme � 13.372.087,52 € 
1.1.1. 	 davon entfallen auf der Aktivseite auf 
	 - das Anlagevermögen � 12.310.576,50 € 
	 - das Umlaufvermögen � 1.061.511,02 € 
1.1.2.	 davon entfallen auf der Passivseite auf 
	 - das Eigenkapital � 848.441,17 € 
	 - die Sonderposten � 1.411.646,93 € 
	 - die Rückstellungen � 19.000,00 € 
	 - die Verbindlichkeiten � 11.092.999,42 € 
1.2. 	 Jahresgewinn/Jahresverlust (-) � -179.260,73 € 
1.2.1.	  Summe der Erträge � 494.655,59 € 
1.2.2. 	 Summe der Aufwendungen � 673.916,32 € 

2.	 Verwendung des Jahresergebnisses 
Der Jahresverlust in Höhe von � -179.260,73 € 
ist aus dem Haushalt der Gemeinde auszugleichen. 

3. Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach § 14 Abs. 3 
EigBG für den Haushalt eingeplanten 
Finanzierungsmittel � 0,00 € 

4. Der Verwaltung wird Entlastung erteilt. 

Ilsfeld, den 22.09.2026
Bernd Bordon, Bürgermeister 

TOP 10
Annahme von Spenden
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Annahme einer Sach-
spende.

TOP 11
Informationen und Bekanntgaben
Es lagen keine Informationen und Bekanntgaben vor.

TOP 12
Anfragen
Es wurden keine Anfragen an die Verwaltung gestellt.

Ilsfeld aktuell

Sind Ihre Ausweise noch gültig?
Ihr Passamt empfiehlt regelmäßig auf die Gültigkeitsdauer 
der Ausweisdokumente zu achten. Da eine Verlängerung der 
Ausweise nicht möglich ist, müssen Sie frühzeitig, die für Ihre 
Reise erforderlichen Dokumente beantragen.
Die Ausstellung eines neuen Personalausweises bzw. Reise-
passes nimmt rund 8 Wochen in Anspruch.
Für die Beantragung der Ausweise muss der Antragsteller per-
sönlich vorsprechen.
Bitte beachten Sie, dass Kinder (egal welchen Alters) beim 
Grenzübertritt ein Ausweisdokument benötigen.
Bei (Kleinst-) Kindern oder bei Säuglingen kann es vor Ablauf 
der Gültigkeitsdauer zu Schwierigkeiten bei der Identifizie-
rung kommen. Ob das (Kleinst-) Kind oder der Säugling im 
Zweifel mit dem vorhandenen Passbild nicht mehr eindeutig 
identifizierbar ist, liegt in der Eigenverantwortung der Eltern.
Bitte informieren Sie sich rechtzeitig vor Reiseantritt beim Rei-
severanstalter oder beim Auswärtigen Amt, welche Papiere 
benötigt werden.
Gebühren der verschiedenen Ausweise:
Reisepass für über 24-Jährige � 70,00 Euro
Reisepass für unter 24-Jährige � 37,50 Euro
Personalausweis für über 24-Jährige � 46,00 Euro
Personalausweis für unter 24-Jährige � 27,60 Euro
Gemeindeverwaltung Ilsfeld

erberatungsgesellschaft Baker Tilly mbH & Co. KG aus Stuttgart.
Gemäß den Bestimmungen der Gemeindeordnung Baden-Würt-
temberg (GemO) sowie des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) und 
der Eigenbetriebsverordnung (EigBVO) sind dem Gemeinderat 
folgende Unterlagen zur Feststellung eines Jahresabschlusses 
vorzulegen:
•	 Jahresabschluss (Bilanz, GuV mit erläuterndem Anhang)
•	 Lagebericht
Die Inhalte und die Strukturierung der Bilanz wie auch der GuV 
sind gesetzlich vorgegeben. Für den Anhang mit Erläuterungen 
zu Bilanz und GuV sowie für den Lagebericht sind Mindestinhalte 
vorgegeben.
Die entsprechenden Unterlagen sind für jeden Eigenbetriebe ge-
trennt abgefasst.
Der Jahresabschluss ist für jeden Eigenbetrieb getrennt festzu-
stellen.
Frau Weimar erläuterte den Sachverhalt im Detail.
Nach kurzer Beratung fasste der Gemeinderat bei 13 Ja-Stimmen 
und 1 Enthaltung folgenden
Beschluss:
Nach weiterer kurzer Beratung fasste der Gemeinderat bei 13 Ja-
Stimmen und 1 Enthaltung folgenden Beschluss:

Bekanntmachung der Feststellung des Jahresabschlusses 
der Nahwärmeversorgung Ilsfeld für das Wirtschaftsjahr 
2022 (01.01. bis 31.12.)
Dem Gemeinderat wurden gemäß den Bestimmungen der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg sowie des Eigenbe-
triebsgesetzes und der Eigenbetriebsverordnung 
a) 	 der Lagebericht 
b) 	 der Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung 

und Anhang) 
für das Wirtschaftsjahr 2022 vorgelegt. 
Der Gemeinderat hat daraufhin das Ergebnis des Jahresabschlus-
ses mit Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang der 
Nahwärmeversorgung Ilsfeld für das Wirtschaftsjahr 2022 wie 
folgt festgestellt: 

1.	 Feststellung des Jahresabschlusses 
1.1. 	 Bilanzsumme � 17.067.396,47 € 
1.1.1. 	 davon entfallen auf der Aktivseite auf 
	 - das Anlagevermögen � 15.909.888,70 € 
	 - das Umlaufvermögen � 1.157.507,77 € 
1.1.2.	 davon entfallen auf der Passivseite auf 
	 - das Eigenkapital � -2.351.311,52 € 
	 - die Rückstellungen � 31.000,00 € 
	 - die Verbindlichkeiten � 15.595.161,81 € 
1.2. 	 Jahresgewinn/Jahresverlust (-) � -1.340.873,13 € 
1.2.1. 	 Summe der Erträge � 1.645.454,89 € 
1.2.2. 	 Summe der Aufwendungen � 2.986.328,02 € 

2. 	 Verwendung des Jahresergebnisses 
Der Jahresverlust in Höhe von�  -1.340.873,13 € 
ist auf neue Rechnung vorzutragen. 

3. Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach § 14 Abs. 3 
EigBG für den Haushalt eingeplanten 
Finanzierungsmittel � 0,00 € 

4. Der Verwaltung wird Entlastung erteilt. 
Ilsfeld, den 22.09.2026
Bernd Bordon, Bürgermeister

Nach weiterer kurzer Beratung fasste der Gemeinderat bei 13 Ja-
Stimmen und 1 Enthaltung folgenden Beschluss:

Bekanntmachung der Feststellung des Jahresabschlusses 
der Ortsentwicklung Ilsfeld für das Wirtschaftsjahr 2022 
(01.01. bis 31.12.) 
Dem Gemeinderat wurden gemäß den Bestimmungen der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg sowie des Eigenbe-
triebsgesetztes und der Eigenbetriebsverordnung 
c) 	 der Lagebericht 
d) 	 der Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung 

und Anhang) 
für das Wirtschaftsjahr 2022 vorgelegt. 
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Einladung zur 3. Ilsfelder Ausbildungsmesse am 
18. November 2026
Am Mittwoch, 18. November 2026, findet von 17.30 bis 
19.30 Uhr die 3. Ilsfelder Ausbildungsmesse am Stein-
beis-Schulzentrum statt. Nach den Erfolgen der beiden 
Vorjahre bietet die Messe den Unternehmen erneut eine 
hervorragende Plattform, um mit Schülerinnen und Schü-
lern der Klassenstufen 8 bis 10 sowie deren Eltern ins Ge-
spräch zu kommen. Die Veranstaltung zieht Jugendliche 
aus Ilsfeld und den umliegenden Gemeinden an. Zukunft 
sichern, Nachwuchs fördern: Unsere Messe steht immer 
offen für Ausbildungsbetriebe, die ihre Berufe vorstellen 
und junge Talente kennenlernen wollen. Seien Sie dabei! 
Anmeldung unter: thomas.fricke@steinbeisgms.de oder 
Tel. 07062/9056-13.
Die Lehrerinnen und Lehrer des Steinbeis-Schulzentrums

Spatenstich zur Herstellung der Durchgängigkeit 
der Schozach im Bereich der Oettinger Mühle
Am 28.9.2026 konnte Bürgermeister Bordon gemeinsam mit Ver-
tretern des Ingenieurbüros IWP von Stuttgart, der beauftragten 
Firma AWUS-Bau GmbH von Aalen, der Familie Oettinger und der 
gemeindlichen Verwaltung den symbolischen Spatenstich vor-
nehmen. Eine 10 Jahre alte Maßnahme, die in erster Linie die Um-
setzung der Regelungen des Wasserhaushaltsgesetzes und den 
Erhalt von Ökopunkten (für bereits umgesetzte Gewerbe- und 
Neubaugebiete) verfolgt.
Die Kosten für die Maßnahme belaufen sich auf ca. 950.000 €.
Die Sitzungsvorlage zu TOP 2 der Sitzung des Gemeinderats vom 
21.7.2026 stellt die zeitliche und die resultierende Kostenent-
wicklung dezidiert dar. Für die Umsetzung ist mit einer Bauzeit 
von ca. einem Jahr zu rechnen.

Kinder Jugend und Bildung

Helferfest zum Sommerferienprogramm
Traditionell fand auch in diesem Jahr das Helferfest des Fachbe-
reich 4 Kinder-Jugend-Bildung statt, der für die Organisation des 
Sommerferienprogramms verantwortlich ist. Eingeladen waren 
alle engagierten Mitstreiterinnen und Mitstreiter, sowie die be-
teiligten Vereine und Institutionen, die mit ihrem Einsatz zum Ge-
lingen des diesjährigen Sommerferienprogramms beigetragen 
haben. Bei einem gemütlichen Weißwurst-Frühstück am vergan-
genen Sonntag im Jugendtreff, hatte ich als Verantwortliche des 
diesjährigen Sommerferienprogramms die Gelegenheit, mich 
persönlich bei allen Helferinnen und Helfern, für ihr Engagement 
und ihre Unterstützung zu bedanken.
Bei einem Glas Secco zu Beginn, nutzte ich die Gelegenheit um 
den Gästen Einblicke in Ihre vielfältigen Aktivitäten zu geben.
Dank des großen Engagements aller Beteiligten, konnten 286 
Kinder bei insgesamt 75 Programmpunkten, abwechslungsrei-
che und unvergessliche Sommerferien erleben. Dieses Ergebnis 
zeigt einmal mehr, wie wertvoll das Zusammenspiel der Gemein-
de, Vereine, Institutionen und ehrenamtlich Engagierten ist.

Ein herzliches Dankeschön gilt daher allen Mitstreiterinnen, Mit-
streiter, Vereinen und Institutionen, die mit Zeit, Ideen und Enga-
gement dazu beigetragen haben, dass das diesjährige Sommer-
ferienprogramm wieder zu einem besonderen Ferienerlebnis für 
die Kinder der Gemeinde Ilsfeld wurde.
Ein weiteres Dankeschön gilt der Gemeindeverwaltung, für ihr 
entgegengebrachtes Vertrauen und die Unterstützung.
Tanja Scheuermann, für das Organisations-Team des Sommerfe-
rienprogramm 2026
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Landratsamt Heilbronn

Agrarstrukturverbesserungsgesetz (ASVG) – Voranfrage

Ausschreibung
Das Landratsamt hat zu prüfen, ob ein aufstockungsbedürftiger 
Landwirt am Erwerb der nachfolgend genannten Flächen inte-
ressiert ist. Um Veröffentlichung des nachstehenden Textes in 
ortsüblicher Weise wird gebeten. Nach dem Agrarstrukturverbes-
serungsgesetz ist über die Genehmigung zur Veräußerung nach-
stehenden Grundeigentums zu entscheiden:
Gemarkung: Auenstein, Gewann: Burgweg 9
Flst.-Nr.: 1752, 1757, 1758, 1760, Fläche: 9.809 m², Nutzung: Hof-
stelle und landwirtschaftliche Fläche
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter 
Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Heilbronn, 
Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn bis zum 13.10.2026
schriftlich mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 1150 VGV-2026-0007

Rechtliche Betreuung als Beruf
Informationsveranstaltung am 15. Oktober
Die Betreuungsbehörde des Landkreises Heilbronn sucht enga-
gierte Menschen, die sich als berufliche Betreuerinnen und Be-
treuer für andere einbringen möchten. Wissenswertes über das 
Berufsbild, die Aufgaben und die Voraussetzungen vermittelt ein 
gemeinsamer Online-Infoabend von Stadt- und Landkreis Heil-
bronn am Donnerstag, 15. Oktober 2026 ab 18.30 Uhr statt.
Die Veranstaltung richtet sich sowohl an Menschen mit sozialer, 
juristischer oder pädagogischer Vorbildung als auch an Querein-
steigerinnen und Quereinsteiger, die sich für die verantwortungs-
volle Tätigkeit interessieren.
Im Verlauf des Abends erhalten die Teilnehmer Einblicke in die 
rechtlichen Grundlagen und aktuellen Rahmenbedingungen der 
Berufsbetreuung. Darüber hinaus werden die Voraussetzungen 
zur Anerkennung als berufliche Betreuungsperson sowie die 
wirtschaftlichen Aspekte der Tätigkeit vorgestellt.
Nach der Anmeldung per E-Mail an betreuungsbehoerde@heil-
bronn.de wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Zu-
gangslink zur Veranstaltung zugesandt.

Umtauschpflicht für unbefristete Führerscheine

 

 

Umtauschpflicht für unbefristete Führerscheine 
 
Seit dem 19. Januar 2013 werden alle bei der Bundesdruckerei neu gefertigten Führer-
scheine auf 15 Jahre befristet. 
 
Alle zuvor ausgestellten Papier- und unbefristete Kartenführerscheine müssen in einen 
solchen befristeten Führerschein umgetauscht werden.   
 
Bis wann müssen Sie den Führerschein umtauschen? 
 
Wenn Sie einen Papierführerschein (ausgestellt vor dem 01.01.1999)  
besitzen, richtet sich die Umtauschfrist nach Ihrem Geburtsjahr.  
 

 
Wenn Sie einen Kartenführerschein besitzen, der vor dem 19.01.2013 aus-
gestellt wurde, richtet sich die Umtauschfrist nach dem Ausstellungsjahr.  
Das Ausstellungsdatum finden Sie auf der Vorderseite der Karte im Feld 4a.  
 
 

 
 
Ausnahme: Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen den Füh-
rerschein bis zum 19. Januar 2033 umtauschen, unabhängig vom Ausstellungsjahr 
des Führerscheins. 
 
Beginnen wird der Pflichtumtausch folglich mit Personen der Jahrgänge 1953 bis 1958, die 
noch im Besitz eines Papierführerscheins sind. Diese sind nach der neuen Regelung dazu 
verpflichtet, ihren bisherigen Führerschein bis spätestens 19. Juli 2022 in einen neuen Kar-
tenführerschein umzutauschen. 
 
Für den Umtausch sind ein gültiges Ausweisdokument, der aktuelle Führerschein sowie ein 
biometrisches Lichtbild erforderlich. 
 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit gerne an unser Team wenden.  
Mailadresse: fuehrerscheinstelle@landratsamt-heilbronn.de 

Geburtsjahr Tag, bis zu dem der 
Führerschein umgetauscht sein muss 

Vor 1953 19. Januar 2033 
1953 bis 1958 19. Juli 2022 
1959 bis 1964 19. Januar 2023 
1965 bis 1970 19. Januar 2024 
1971 oder später 19. Januar 2025 

Ausstellungsjahr Tag, bis zu dem der 
Führerschein umgetauscht sein muss 

1999 bis 2001 19. Januar 2026 
2002 bis 2004 19. Januar 2027 
2005 bis 2007 19. Januar 2028 
2008 19. Januar 2029 
2009 19. Januar 2030 
2010 19. Januar 2031 
2011 19. Januar 2032 
2012 bis 18. Januar 2013 19. Januar 2033 

 
� Foto: Landratsamt Heilbronn

Aus dem Standesamt

Geburten
4.8.2026
Rasmus Heinrich und Robert Heinrich Henselmeyer, Zwillings-
söhne von Olena Osadcha und Martin Heinrich Richard Hensel-
meyer, Auenstein
21.8.2026
Elsie June Elminowski-Dalke, Tochter von Katharina Anna Dalke 
und Marco Elminowski, Schozach

Auf einen Blick

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren
Nach § 50 Abs. 2 Satz 5 Bundesmeldegesetz dürfen Altersjubilä-
en ab dem 70. Geburtstag, dann jeder fünfte weitere Geburtstag 
veröffentlicht werden.
Ehejubiläen werden ab der goldenen Hochzeit veröffentlicht. 
Personen, die keine Veröffentlichung im Amtsblatt oder in der 
Heilbronner Stimme wünschen, können bei der Gemeindever-
waltung einen Sperrvermerk beantragen. Das Formular ist auf 
der Homepage unter Formulare zu finden. 
Bei Fragen gerne an Frau Grözing, Tel. 07062/9042-26 oder E-Mail: 
Ilsfelder.Nachrichten@Ilsfeld.de wenden.

Glückwünsche

Geburtstage
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern, die im Laufe der 
kommenden Woche ihren Geburtstag feiern – auch den nicht 
genannten – für das neue Lebensjahr alles Gute und vor allem 
Gesundheit.

Wir gratulieren
Frau Ayise Özdemir zum 80. Geburtstag
Frau Elisabeth Keilholz zum 90. Geburtstag
Herrn Uwe Detlef Wawrzitz zum 70. Geburtstag
Frau Marianne Müller zum 85. Geburtstag
Frau Katrin Horvath zum 70. Geburtstag

Mediothek

Öffnungszeiten Mediothek
Montag	 geschlossen
Dienstag	 10.00 – 19.00 Uhr (durchgehend)
Mittwoch	 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 18.00 Uhr
Freitag	 10.00 – 13.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr
König-Wilhelm-Str. 80, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062/9042-15,
E-Mail mediothek@ilsfeld.de, www.ilsfeld.de/mediothek
Folgen Sie uns doch auch auf Instagram und Facebook unter 
mediothek.ilsfeld

Am Fr., 9.10. findet der erste Spielabend der Saison 
statt – wie immer von 18.00 bis 22.30 Uhr
Es ist wieder Spieleabend-Zeit. Natürlich starten wir beim ersten 
Spieleabend in der Saison mit den ausgezeichneten Spielen von 
„Spiel des Jahres“. Das Kinderspiel des Jahres 2026 „Die Insel der 
Mookies“ ist ein Sammelspiel für Kinder ab 4 Jahren, das aller-
dings nur zu zweit gespielt werden kann. Da kommen sicherlich 
einige Runden beim Spieleabend zusammen. Das Spiel des Jah-
res 2026 heißt „Dito!“ und ist ein wortwitziges Partyspiel, das mit 
400 wilden und abwechslungsreichen Kategorien daherkommt. 
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Und noch ein Highlight an diesem Abend: der Spiele-Erfinder An-
dreas Faul ist zu Gast und spielt und erklärt sein Spiel „Terra Nova“.
In lockerer Runde wird wie immer gespielt, gewürfelt und tak-
tiert. Getränke und Knabbereien stehen zur Verfügung bzw. dür-
fen mitgebracht werden. Für alle ab 16 J., in Begleitung gerne 
auch jünger.

 
� Foto: Mediothek Ilsfeld

Achtung – Oktober-Lesezirkus bereits am Do., 15.10.
Bitte beachten: Der nächste Lesezirkus findet aus terminli-
chen Gründen bereits am Do., 15.10. statt, Uhrzeit wie immer 
um 16.30 und 17.00 Uhr. Dieses Mal gibt es wieder Vorstellungen 
für Große (ab 4 J.) und Kleine (ab 2 Jahren in Begleitung).

Programm beim Oktobertermin für Große: Bilderbuch „Ich 
will einen Löwen“
Finn will ein Haustier. Und er weiß auch schon welches! – Wie 
wäre es mit einem Löwen? Ob er seine Mama überzeugen kann? 
Falls nicht, hat Finn noch jede Menge anderer Vorschläge parat ...

Programm beim Oktobertermin für Kleine: „Das Rübchen“ 
als Kamishibai-Theater 
Das Rübchen wächst und wächst. Großvater kann es nicht allein 
aus der Erde ziehen und holt sich Hilfe. Sogar das kleine Mäus-
chen packt mit an. Eine Fabel zum Thema Hilfsbereitschaft.
Ohne Anmeldung, einfach vorbeikommen. Wir führen den Treue-
pass weiter, d. h., für jeden Besuch bekommt das Kind einen 
Stempel in den Treuepass (dieser verbleibt der einfacheren Hand-
habung wegen in der Mediothek). Wenn 5 Stempel gesammelt 
wurden, darf sich das Kind ein Pixi-Buch aussuchen.

Save the Date: Vortrag in der Markthalle „Expedition 
zu den Pinguinen“ am Do., 22.10., 19.00 Uhr

 
� Foto: Mediothek Ilsfeld

An diesem Abend entführen Martina und Thomas Müller aus Ils-
feld ihr Publikum in eine der faszinierendsten Regionen unserer 
Erde. Im ersten Teil des Abends berichten sie von ihrer Reise zu 
den Falklandinseln – einer Inselwelt aus schroffen Bergen und 
weitläufigen Naturschutzgebieten. Beeindruckende Bilder und 
Videos lassen die einzigartige Flora und Fauna lebendig werden, 
darunter die überraschend zutraulichen Bewohner dieser Inseln: 
die Pinguine. Im zweiten Teil nehmen die beiden ihr Publikum mit 
auf eine Reise durch Patagonien – jenes weite, majestätische Land 
im Süden Südamerikas, geprägt von mächtigen Gebirgen, beein-
druckenden Gletschern und einer Landschaft, die zum Entdecken 
einlädt. Vor dem Vortrag sorgt ein gemeinsames Abendessen für 
einen geselligen Auftakt. Die Speisen werden von der Metzgerei 

Häfele bereitgestellt. Zur Wahl stehen Gulaschsuppe mit Bröt-
chen oder Käsespätzle mit Salat. Anmeldung und Essensauswahl: 
einfach Karten (12 € inkl. Essen) in der Mediothek Ilsfeld holen 
und dabei gleich das gewählte Essen für den Abend angeben.

HEISS AUF LESEN und die Party
Wieder liegt ein Sommer hinter 
uns, bei dem viele HEISS AUF 
LESEN waren! 144 Teilnehmen-
de im Alter von 7 bis 13 Jahren 
waren dabei und haben 737 
Bücher gelesen. Das musste 
natürlich wie immer mit einer 
tollen Party gefeiert werden!
Fast 110 Kinder und Jugendli-
che ließen sich die Preisverlo-
sung von 50 Preisen, den 
Showact und natürlich die 
HEISS AUF LESEN-Torte nicht 
entgehen. Nachdem Thilo 
Schoppe mit seiner Clown- 
und Zaubershow wirklich alle 
von den Stühlen gerissen hat 
(ein Mann in einem Riesen-
Luftballon, wer hat denn so et-
was schon einmal gesehen?), 
war es erst einmal Zeit, Danke 
zu sagen. Danke an unsere ehrenamtlichen Lesepatinnen und Le-
sepaten des Ilsfelder Leseclubs in der Mediothek, die die Som-
merferien und damit die Leseclubpause „überbrücken“, um si-
cherzustellen, dass jedes Kind seine HEISS AUF LESEN-Bücher 
vorstellen kann. Das Mediotheksteam alleine würde das inmitten 
der Urlaubszeit nicht schaffen, und das, obwohl meist eine Kolle-
gin von uns während unserer Öffnungszeiten in den Sommerferi-
en fast durchgehend mit den HEISS AUF LESEN-Teilnehmerinnen 
und -Teilnehmern und dem Vorstellen deren Bücher beschäftigt 
ist. Reiner Vogel nahm stellvertretend für die insgesamt 6 Ehren-
amtlichen die Nestel-Gutscheine als Dankeschön entgegen.
Das Highlight vor der Tor-
tenpause ist dann immer das 
Ziehen des Hauptpreises, ein 
Familien-Tageseintritt für den 
Freizeitpark Tripsdrill. Dieser 
Preis ist der Einzige, der von 
allen Kindern, auch denen, die 
bei der Abschlussparty nicht 
dabei sind, gewonnen werden 
kann. Und prompt wurde ein 
Kind gezogen, das nicht anwe-
send war. Der Preisgewinner 
wurde dann aber am Samstag 
per E-Mail informiert und kam kurz darauf mit der ganzen Familie 
in die Mediothek, um den Preis abzuholen.
Weiter ging es in unserem Programm – natürlich mit der Riesen-
Torte mit HEISS AUF LESEN-Logo. Es bildete sich zwar gleich eine 
Riesenschlange, aber unser 
Bürgermeister hat schon viel 
Übung und verteilte die Torte 
gekonnt. Am Ende war er sogar 
so nett, jeder Mediotheksmit-
arbeiterin ein Stückchen zu re-
servieren.
Danach kamen wir zu dem Teil 
des Programms, auf den viele 
Kinder gespannt gewartet hat-
ten – der Preisverlosung. Dank 
der großzügigen Spenden von 
einigen Ilsfelder Unternehmen 
konnten wir wieder tolle Preise bereitstellen. 50 Kinder freuten 
sich über Bluetooth-Boxen, Spiele, HEISS AUF LESEN-Trinkfla-
schen, Taschenlampen, Bücher und viele Spielwaren-Dunz-Gut-
scheine. 

 
Bei der Ballonshow schlüpft der 
Zauberer und Clown im wahrsten 
Sinne des Wortes in seine Rolle
� Fotos: Mediothek Ilsfeld

 
Der Gewinner des Hauptpreises 
am Samstag in der Mediothek

 
Der Bürgermeister teilt den Kin-
dern die HEISS AUF LESEN-Torte 
aus
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Unser herzliches Dankeschön geht an unsere Sponsoren, die 
Firmen Soyez und Spedition Hütter sowie Elektro Gemmrig 
und den Verein für Leseförderung e.V. für das Spenden der 
Hauptpreise, außerdem an die Kreissparkasse und Volks-
bank, mit deren Geldspende wir unser HEISS AUF LESEN-Re-
gal mit tollen, neuen Büchern füllen konnten und natürlich 
ein Riesen-Dankeschön an Aggy‘s Eiscafé für das Eis, das die 
Kinder sich nach dem dritten Buch abholen durften und an 
die Bäckerei Nestel für die Brezel. 
Ein Dank auch an den Freizeitpark Tripsdrill für den Hauptpreis 
und die Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen im Regie-
rungspräsidium Stuttgart für das Organisieren der Sommerferi-
en-Leseaktion.
Und wie immer bei unserer Preisverlosung ging kein Kind leer 
aus – für die Kinder, die keinen Hauptpreis gewannen, gab es 
HEISS AUF LESEN-Trostpreise wie Jojos, Magnetlesezeichen oder 
Schlüsselanhänger.
Mit der Verteilung der Urkunden waren die Abschlussparty und 
HEISS AUF LESEN 2026 dann zu Ende. Wir freuen uns bereits jetzt 
wieder auf eure Geschichten im nächsten Sommer – es ist immer 
wieder toll, euch zuzuhören.

Die Postkartenaktion diesen Sommer ...
… hat viel Spaß gemacht. Nach 
unserem Aufruf „Schickt uns 
eine Karte aus dem Urlaub“ 
kamen etliche Postkarten bei 
uns an – aus dem Altmühltal, 
aus Oberbayern, aber auch aus 
Frankreich, den Niederlanden, 
Griechenland oder Österreich. 
Aus Vimmerby aus Schweden 
erreichte uns eine Karte aus 
der „Astrid-Lindgren-Värld“, aus 
der Dokk1-Bibliothek in Aar-
hus/Dänemark wurde uns eine 
E-Mail mit Bildern zugeschickt 
– in Dänemark wurde der pos-
talische Weg ja in diesem Jahr 
praktisch abgeschafft. Aus 
dem Allgäu kam eine „Schön, dass es dich gibt“-Karte an – schön, 
dass wir solche LeserInnen haben. Das Mediotheksteam hat sich 
über jede einzelne Karte gefreut und diesen gleich einen Ehren-
platz direkt an der Säule an der Infotheke eingeräumt!

Umwelt aktuell

Recyclinghof Ilsfeld

Ilsfeld, Mercedesstraße
Donnerstag, Freitag:	 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag:	 9.00 – 13.00 Uhr

Häckselplatz Erddeponie Neckarwestheim

Freitag:	 13.30 – 17.00 Uhr
Samstag:	 10.00 – 14.00 Uhr
Für abweichende Öffnungszeiten (Feiertage) informieren Sie sich 
bitte auf unserer Homepage.

Hausmülldeponien

Öffnungszeiten
Eberstadt und Schwaigern-Stetten
Beide Entsorgungszentren im Landkreis Heilbronn haben ein-
heitliche Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag:	   8.00 – 12.00 Uhr
						      13.00 – 16.15 Uhr
Samstag:				      8.00 – 13.15 Uhr

 
� Foto: Mediothek Ilsfeld

Freiwillige Feuerwehr

Ihre Freiwillige Feuerwehr Ilsfeld informiert
Keller auspumpen – Eine Aufgabe der Feuerwehr?
Der Frühling wie auch der Herbst 
überraschen uns oft mit einer Vielzahl 
an Regenfällen, daher kommt es ge-
rade in diesen Jahreszeiten häufiger 
zu Hochwasser und Überschwem-
mungen. Oftmals haben die Bürger das Problem, dass das Regen-
wasser in ihre Gebäude eindringt – betroffen sind hauptsächlich 
die Kellerräume sowie das Erdgeschoss. Teilweise dringt das Was-
ser über Kellerfenster oder über den Kanal in die Gebäude ein.
Zu diesem Ereignis wird sehr häufig die Feuerwehr alarmiert. Bit-
te überlegen Sie bei unkritischen Schadenslagen wie z.B. über-
fluteten Fahrbahnen zuerst, ob Sie dafür wirklich den Notruf 112 
belasten müssen. Mitbürger, die vielleicht eine wirkliche bedroh-
liche Schadenslage haben, bleiben so möglicherweise sehr lange 
in der Warteschlange der Leitstelle hängen.
Bitte beachten Sie, dass das Auspumpen von Kellerräumen oder 
Gebäuden grundsätzlich nicht zu den Pflichtaufgaben der Feu-
erwehr gehört. Diese erbrachten Hilfeleistungen sind unter nor-
malen Umständen kostenpflichtig.
Auch kann ein Auspumpen der Kellerräume nur ab einer Wasser-
tiefe von einigen Zentimetern durchgeführt werden. Die Vielzahl 
der Einsätze macht dieses Vorgehen notwendig. Bei wenig Was-
ser müssen Sie leider selbst tätig werden. Auch macht das Aus-
pumpen erst Sinn, wenn kein Wasser mehr von außen nachläuft.
Selbsthilfe-Tipp: prüfen Sie regelmäßig die Bodenabflüsse und 
eventuell vorhandene Rückstauklappen auf ihre Funktion. Stellen 
Sie bei einem Unwetter rechtzeitig den Strom im Keller ab, um 
Kurzschlüsse durch das Wasser zu verhindern.
Notfälle, in denen die Feuerwehr lt. Feuerwehrgesetz in diesem 
Zusammenhang tätig werden muss, sind selbstverständlich sol-
che, wenn durch die Überschwemmung eine Person bzw. ein Tier 
in eine lebensbedrohliche Lage gerät (z.B. sich eine Person in ei-
nem geschlossenen Raum befindet und sich nicht selbstständig 
befreien kann.) Dies trifft ebenso zu, wenn ein dort angebrachter 
Schaltschrank droht, mit Wasser in Verbindung zu kommen. Dar-
über hinaus können auch zum Beispiel im Keller gelagerte Heizöl-
tanks oder größere Mengen an Düngemittel, die im überfluteten 
Raum gelagert sind und beim Ablaufen des Wassers in die Um-
welt gelangen, einen großen Schaden verursachen. In diesen 
Fällen setzen Sie bitte einen Notruf über die 112 ab.
Das zeigt, dass das Auspumpen von überfluteten Räumen in den 
meisten Fällen nicht Aufgabe der Feuerwehr ist. Wenn die Feuer-
wehr dennoch hilft, wird ein Werk- oder Dienstvertrag (nach BGB) 
vorgelegt, da der Betroffene die Handlung, also das Abpumpen 
bzw. Entfernen des Wassers, der Freiwilligen Feuerwehr in Auf-
trag gibt. Hierfür werden die entstandenen Kosten nach dem 
aktuellen Kostenverzeichnis der Feuerwehrkostenersatzsatzung 
der Gemeinde Ilsfeld abgerechnet. Auch das reine Anfahren zur 
Einsatzstelle, ohne weitere Tätigkeit, ist in diesem Fall schon kos-
tenpflichtig.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Freiwillige Feuerwehr Ilsfeld

Jugendfeuerwehr

Großer Dank – „Lust an Zukunft“ ist erfolgreich beendet
Die dm-Initiative „Lust an Zukunft“ ist vorbei – und wir dürfen uns 
riesig freuen: Unsere Jugendfeuerwehr wurde in zwei dm-Märk-
ten jeweils zur Sieger-Initiative gewählt!
Dadurch erhalten wir insgesamt 1.200 € Spendensumme (2 × 600 
€) für unsere Jugendarbeit.
Ein riesiges Dankeschön an alle, die uns mit ihrer Stimme unter-
stützt haben – ohne euch wäre dieser Erfolg nicht möglich ge-
wesen! Heute lernen, morgen retten – Gemeinsam Zukunft ge-
stalten.
Eure Jugendfeuerwehr Ilsfeld

Ihre Freiwillige Feuerwehr Ilsfeld informiert! 

Keller auspumpen – Eine Aufgabe der Feuerwehr?

Der Frühling wie auch der Herbst überraschen uns oft mit einer Vielzahl an Regenfällen, daher kommt es 

gerade in diesen Jahreszeiten häufiger zu Hochwasser und Überschwemmungen. Oftmals haben die 

Bürger das Problem, dass das Regenwasser in ihre Gebäude eindringt - betroffen sind hauptsächlich die 

Kellerräume sowie das Erdgeschoss. Teilweise dringt das Wasser über Kellerfenster oder über den Kanal 

in die Gebäude ein. 

Zu diesem Ereignis wird sehr häufig die Feuerwehr alarmiert. Bitte überlegen Sie bei unkritischen Scha-

denslagen wie z.B. überfluteten Fahrbahnen zuerst, ob Sie dafür wirklich den Notruf 112 belasten  

müssen. Mitbürger, die vielleicht eine wirkliche bedrohliche Schadenslage haben, bleiben so möglicher-

weise sehr lange in der Warteschlange der Leitstelle hängen.  

Bitte beachten Sie, dass das Auspumpen von Kellerräumen oder Gebäuden grundsätzlich nicht zu den 

Pflichtaufgaben der Feuerwehr gehört. Diese erbrachten Hilfeleistungen sind unter normalen Umstän-

den kostenpflichtig.  

Auch kann ein Auspumpen der Kellerräume nur ab einer Wassertiefe von einigen Zentimetern durchge-

führt werden. Die Vielzahl der Einsätze macht dieses Vorgehen notwendig. Bei wenig Wasser müssen Sie 

leider selbst tätig werden. Auch macht das Auspumpen erst Sinn, wenn kein Wasser mehr von außen 

nachläuft. 

Selbsthilfe-Tipp: prüfen Sie regelmäßig die Bodenabflüsse und eventuell vorhandene Rückstauklappen 

auf ihre Funktion. Stellen Sie bei einem Unwetter rechtzeitig den Strom im Keller ab, um Kurzschlüsse 

durch das Wasser zu verhindern. 

Notfälle, in denen die Feuerwehr lt. Feuerwehrgesetz in diesem Zusammenhang tätig werden muss, sind 

selbstverständlich solche, wenn durch die Überschwemmung eine Person bzw. ein Tier in eine lebensbe-

drohliche Lage gerät (z. B. sich eine Person in einem  geschlossenen Raum befindet und sich nicht  

selbständig befreien kann.) Dies trifft ebenso zu, wenn ein dort angebrachter Schaltschrank droht, mit 

Wasser in Verbindung zu kommen. Darüber hinaus können auch zum Beispiel im Keller gelagerte Heiz-

öltanks oder größere Mengen an Düngemittel, die im überfluteten Raum gelagert sind und beim Ablau-

fen des Wassers in die Umwelt gelangen, einen großen Schaden verursachen. In diesen Fällen setzen Sie 

bitte einen Notruf über die 112 ab.  

Das zeigt, dass das Auspumpen von überfluteten Räumen in den meisten Fällen nicht Aufgabe der Feu-

erwehr ist. Wenn die Feuerwehr dennoch hilft, wird ein Werk- oder Dienstvertrag (nach BGB) vorgelegt, 

da der Betroffene die Handlung, also das Abpumpen bzw. Entfernen des Wassers, der Freiwilligen Feu-

erwehr in Auftrag gibt. Hierfür werden die entstandenen Kosten nach dem aktuellen Kostenverzeichnis 

der Feuerwehrkostenersatzsatzung der Gemeinde Ilsfeld abgerechnet. Auch das reine Anfahren zur Ein-

satzstelle, ohne weitere Tätigkeit, ist in diesem Fall schon kostenpflichtig.  

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Ilsfeld 
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� Foto: Freiwillige Feuerwehr Ilsfeld

Spielmannszug

Vom Taktstock zum Walkingstock – unsere Kameradinnen 
geben Vollgas

 
� Foto: Freiwillige Feuerwehr Ilsfeld

Beim 11. Feuerwehr-Duathlon in Tamm waren auch vier Kame-
radinnen der Feuerwehr Ilsfeld aus unserem Spielmannszug am 
Start. Ilona, Laura, Elke und Anke stellten sich der 7,5 km langen 
Nordic-Walking-Strecke – und meisterten diese mit Bravour.

Angefeuert wurden unsere vier Powerfrauen dabei von zahlrei-
chen Zuschauern und unserem Kommandanten.
Bei bestem Wetter, guter Laune und ganz viel Teamgeist stand 
vor allem eines im Mittelpunkt: Fit for Fire Fighting.
Wir sind stolz auf unsere motivierten Kameradinnen und freuen 
uns über so viel Engagement – im Einsatz, im Spielmannszug und 
jetzt auch sportlich.

Soziale Einrichtungen

Beratung für Menschen mit (drohender) Behinde-
rung und deren Angehörige

Die ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) Land-
kreis Heilbronn mit Sitz in Neuenstadt a. K. berät Menschen mit 
(drohender) Behinderung und deren Angehörige zu Fragen rund 
um die Themen Rehabilitation und Teilhabe. Wir bieten Beratun-
gen in unseren Räumen in der Hauptstraße 51 in Neuenstadt a. 
K., Beratungen per Telefon und E-Mail sowie Videoberatung und 
aufsuchende Beratung an.
Für Terminvereinbarungen melden Sie sich bitte telefonisch un-
ter 07139/536888 5 oder per E-Mail:
teilhabeberatung05@eutb-thbw.de.
Die offene Sprechstunde (ohne Termin) findet montags von 12.30 
bis 16.00 Uhr und freitags von 9.00 bis 13.30 Uhr statt.

Diakoniestation 
Schozach-Bottwartal e. V.

Wir sind Montag, Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 8.00 
bis 14.00 Uhr, Mittwoch von 8.00 bis 16.00 Uhr und Freitag von 
8.00 bis 13.00 Uhr unter Tel. 07062/973050 für Sie erreichbar. Sie 
finden uns im Erdgeschoss des Gesundheitszentrums Auenstein, 
Beilsteiner Straße 33, 74360 Ilsfeld-Auenstein. Bitte vereinbaren 
Sie vor Ihrem Besuch einen Termin mit uns.

I A V-Beratungsstelle für ältere, 
hilfe- und pflegebedürftige Menschen

Sie finden Beratung und Unterstützung bei
•	 Krankheit, Alter und Behinderung,
•	 Pflegebedürftigkeit und damit verbundenen finanziellen und 

organisatorischen Fragen,
•	 der Vermittlung von ambulanten und stationären Hilfen rund 

um Pflege, Krankheit, Alter und Behinderung.
Die Beratung ist neutral, trägerübergreifend, kostenlos und un-
terliegt der Schweigepflicht. Ihr Ansprechpartner für die Gemein-
den Abstatt, Beilstein, Ilsfeld und Untergruppenbach inkl. der 
Teilorte ist Herr Jürgen Kohler.
Die Beratungszeiten sind
Dienstag und Mittwoch, 9.00 – 12.00 Uhr
Telefon 07062/9730518, IAV-Stelle Ilsfeld, Beilsteiner Str. 33
Selbstverständlich können für Beratungsgespräche auch Haus-
besuche vereinbart werden.

Königin-Charlotte-Stift

Schwabstr. 33, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062/91652-0 und Fax -290
Hausleitung: Jochen Burkert
Leitung Sozialdienst: Kathrin Sander
Ehrenamt sucht dich
Ehrenamtliche Mitarbeiter sind eine große Bereicherung für das 
Leben älterer Menschen. Sie bringen Freude, Wärme, Zuwendung 
und das Gefühl, nicht vergessen zu sein. Die Anerkennung des 
sozialen bürgerlichen Engagements ist ein zentrales Anliegen in 
der Unternehmensphilosophie der evangelischen Heimstiftung.
Wenn du mit einer ehrenamtlichen Tätigkeit diese Tradition wei-
terleben lassen möchtest und Freude daran hast, Gutes zu tun, 
nimm gerne Kontakt mit uns auf.
Entsprechend deiner Stärken und Möglichkeiten werden wir ge-
meinsam mit dir die passende Tätigkeit finden.
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Zum Beispiel: gemeinsam Zeit verbringen, Musik machen und 
gemeinsam singen, Spaziergänge in Ilsfeld
Wir freuen uns auf dich.
Das KCS-Team

Ehrenamtliche Mitarbeitende für unsere Cafeteria gesucht

Über uns
Unsere Cafeteria ist ein offener Treffpunkt für die Nachbar-
schaft und findet jeden Donnerstag von 14.30 bis 17.00 Uhr 
statt. Bei Kaffee, Kuchen und netten Gesprächen entstehen 
wertvolle Begegnungen zwischen Jung und Alt. Die Cafeteria 
lebt vom Engagement der Menschen, die Zeit schenken und 
damit Gemeinschaft möglich machen.

Wen wir suchen
Wir suchen engagierte Ehrenamtliche Mitarbeitende, die Lust 
haben, unser Team bei der Bewirtung zu unterstützen. Die 
Aufgaben sind abwechslungsreich und reichen von der Vor-
bereitung von Kaffee und Kuchen über das Servieren bis hin 
zu freundlichen Gesprächen mit den Gästen. Vorerfahrung ist 
willkommen, aber nicht erforderlich — Offenheit, Zuverlässig-
keit und Freude am Umgang mit Menschen sind das Wichtigs-
te.

Was wir bieten
•	 Ein herzliches, kleines Team und eine angenehme Ar-

beitsatmosphäre
•	 Flexible Einsatzmöglichkeiten (regelmäßig oder gelegent-

lich)
•	 Eine sinnstiftende Tätigkeit mit sozialen Kontakten

Wie Sie sich melden
Kommen Sie einfach vorbei: donnerstags, 14.30–17.00 Uhr in 
unserer Cafeteria — oder melden Sie sich vorab telefonisch bei 
Frau Sander unter 07062/91652-0 oder per E-Mail kathrin.san-
der@ev-heimstiftung.de. Gerne beantworten wir alle Fragen 
und besprechen mögliche Einsatzzeiten.

Schlusswort
Wir freuen uns auf Menschen mit Herz und Zeit, die unsere Ca-
feteria mittragen und so zu einem lebendigen Treffpunkt ma-
chen. Werden Sie Teil unseres Teams — gemeinsam schaffen 
wir schöne Nachmittage für unsere Gäste.

Informationsreicher Abend im Königin-Charlotte-Stift über 
Gin, Geschichte und Handwerk
Ein Abend, der schmeckte und zum Nachdenken anregte: Am 24. 
September versammelten sich 19 Bewohnerinnen und Bewoh-
ner in der Cafeteria zu einem besonderen Programmpunkt, der 
Geschichte, Wissenschaft und Genuss miteinander verband.
Von 17.00 bis 19.30 Uhr führte Marijo Cutura von der Distillery 
Cutura aus Ilsfeld die Gäste in die Welt des Gins ein, kompetent, 
anschaulich und ehrenamtlich.
Geschichte trifft Handwerk Marijo begann mit einem kurzwei-
ligen historischen Streifzug: Wie entstand Gin, welche gesell-
schaftlichen und kulturellen Zusammenhänge prägten seine 
Verbreitung, und warum erlebt der Wacholderschnaps heute ein 
Revival?
Die Erzählung war reich an Anekdoten und historischen Bezügen, 
sodass die Zuhörenden schnell ins Gespräch kamen.
Technik verständlich erklärt Marijo die Herstellungsschritte. Die 
Auswahl der Botanicals, das richtige Maischen, die verschiedenen 
Destillationsverfahren und die entscheidenden technischen De-
tails.
Es gab eine moderate Verkostung ausgewählter Gins. Zahlreiche 
Beispiele und sensorische Hinweise regten die Teilnehmenden 
zum Probieren und Vergleichen an. Aus den Reihen entstanden 
viele Fragen, die Diskussionen waren lebhaft, neugierig, ein Zei-
chen dafür, dass die Mischung aus Theorie und Praxis genau den 
Nerv traf.
Königin‑Charlotte‑Stift bedankt sich herzlich bei Marijo Cutura 
für das große ehrenamtliche Engagement und die kostenlose Be-
reicherung des kulturellen Programms.
Lieber Marijo, wie man im Schwäbischen sagt: Dankeschee.

Tagespflege Ilsfeld 
ASB Region Heilbronn-Franken

Tagsüber bei uns – abends wieder zu Hause
Die Tagespflege ist ein Angebot für ältere Menschen, die alleine 
zu Hause wohnen und für Angehörigen, die zeitweilige Unter-
stützung benötigen.
In der Tagespflege verbringen Sie den Tag in der Gemeinschaft 
und erhalten pflegerische Unterstützung durch qualifiziertes 
Fachpersonal.
Ziele der ASB-Tagespflege
•	 den Verbleib im eigenen Zuhause so lange wie möglich si-

chern
•	 Unterstützung und Entlastung für berufstätige Familienmit-

glieder
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•	 körperliche und kognitive Fähigkeiten trainieren und erhalten
•	 soziale Kontakte pflegen, Isolation vermeiden
•	 den Tag strukturiert gestalten
•	 Sicherheit, menschliche Wärme und Zuwendung erfahren
•	 Selbstwertgefühle stärken
Tagespflege Ilsfeld
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. von 8.30 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Birgit Koch, Leitung
Brückenstr. 5/1, 74360 Ilsfeld
Tel. 07062/979296
tagespflege-ilsfeld@asb-heilbronn.de

Ambulante Palliativversorgung Region HN e.V.

Die spezialisierte ambulante Palliativversorgung Region HN 
e.V.
Die spezialisierte ambulante palliative Versorgung e.V. (SAPV) 
ist für die Region Heilbronn eine ergänzende Versorgung von 
Patienten im fortgeschrittenen Stadium einer unheilbaren Er-
krankung, die unter einer ausgeprägten Symptomatik leiden 
oder eine aufwendige Versorgung benötigen. Ziel ist es, die Le-
bensqualität der Patienten zu erhalten oder zu verbessern. Das 
Palliativ-Care-Team (PCT) der SAPV aus erfahrenen Pflegekräften 
und Ärzten will den Betroffenen ein menschenwürdiges Leben in 
ihrer vertrauten Umgebung ermöglichen. Im Vordergrund steht 
nicht eine Behandlung mit dem Ziel der Heilung, sondern die Lin-
derung der belastenden Symptome wie z.B. Schmerzen, Übelkeit 
oder Atemnot.
Ihre bisherige Versorgung durch den Hausarzt oder einen 
Pflegedienst bleibt bestehen.
Das Palliativ-Care-Team ergänzt mit spezialisierten Leistungen 
Ihre Behandlung. Das geschieht immer in enger Zusammenar-
beit mit allen im Versorgungsprozess Beteiligten und ist individu-
ell abgestimmt. Unsere Einsätze können im häuslichen Bereich, 
in Pflegeheimen oder in anderen Institutionen realisiert werden.
Für Fragen stehen Ihnen gerne Palliativarzt Sigmund Jakob 
und Palliativfachkraft Anja Ferlora zur Verfügung.
Tel. 07134/900180 
Bürozeiten: Mo. – Fr. von 8.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: info@sapv-heilbronn.de 
Weitere Infos auch unter: www.sapv-heilbronn.de
Ihr SAPV-Team der Region Heilbronn

Bürger für Bürger e. V. 
Bürgerservice

Bürgerservice für ältere hilfsbedürftige Menschen
Der Verein Bürger für Bürger (BfB) hilft allen Mitgliedern der Ge-
meinden Abstatt, Beilstein, Ilsfeld und Untergruppenbach bei 
Aufgaben des täglichen Lebens, ohne in Konkurrenz zu gewerbli-
chen Dienstleistern oder Organisationen zu treten.
Wir helfen Ihnen bei:
•	 kleinen und großen Fahrdiensten zu Ärzten, Kliniken oder Be-

hörden – inklusive persönlicher Begleitung vor Ort
•	 Besorgungen in Geschäften am Wohnort
•	 kleinen handwerklichen Arbeiten in Haus und Garten
•	 Wohnungs- und Hausbetreuung, z. B. Blumen gießen
•	 Unterstützung bei Behördengängen, Krankenkassen etc.
•	 Begleitung aller Art, z. B. Spaziergänge, Friedhof etc.
•	 Unterstützung im Umgang mit moderner Technik, z. B. Smart-

phone, Computer, Internet oder Tablet

Ansprechpartner in den Gemeinden
Abstatt und Teilorte
Annette Jacob – Telefon 07062/61242
Beilstein und Teilorte
Ingrid Bauer – Telefon 07062/8802
Otto Sonnenwald – Telefon 07062/8790
Ilsfeld und Teilorte
Jutta Layer – Telefon 07062/61029
Unter- und Obergruppenbach
Claudia Schlenker – Telefon 07131/970465
Unter- und Oberheinriet
Bernhard Holthöfer – Telefon. 07062/9794134

Jetzt mitmachen und Gutes tun
Wir suchen dringend engagierte Helferinnen und Helfer, die mit 
Herz und Einsatzbereitschaft ältere Menschen im Alltag unter-
stützen möchten. Ehrenamt bei Bürger für Bürger bedeutet: Sinn 
stiften, Gemeinschaft stärken und direkt vor Ort helfen. Beson-
ders attraktiv: Die Einsätze lassen sich flexibel und ganz nach den 
eigenen zeitlichen Möglichkeiten übernehmen. Für jede Unter-
stützung gibt es zudem eine kleine Aufwandsentschädigung.
Wenn Sie sich einbringen möchten, freuen wir uns über Ihre 
Kontaktaufnahme bei den zuständigen Ansprechpartnern in 
den Gemeinden.

Psychologische Außensprechstunde in Ilsfeld

Gerne können Sie sich mit Fragen in Verbindung mit
•	 Ihrem Alltagsleben (als Erwachsene und Jugendliche)
•	 Ihrer Familie
•	 Ihren Kindern
•	 Ihrer Partnerschaft
•	 Trennung und Scheidung
•	 Ihrem Arbeitsplatz
an uns wenden, um gemeinsame Ideen und Lösungsmöglich-
keiten zu entwickeln. Die Erziehungs- und Jugendberatung ist 
kostenlos. Beraten werden Sie durch Silke Gröner, Dipl.-Soz. Arb., 
systemische Beraterin, systemische Therapeutin und Paarthera-
peutin. Sie finden uns in unserer Außenstelle in Ilsfeld, Bahnhof-
str. 2 (2. OG). Termine erhalten Sie ausschließlich nach Absprache 
über das Sekretariat der psychologischen Beratungsstelle des 
Kreisdiakonieverbandes, Schellengasse 7-9, Heilbronn unter der 
Tel. 07131/964420.

Außensprechstunde des Jugendamts in Ilsfeld

Sprechstunde des Jugendamts in Ilsfeld
Frau Künzel vom Allgemeinen Sozialen Dienst des Jugendamtes 
Landkreis Heilbronn bietet in den Räumlichkeiten des Rathauses 
Ilsfeld jeden zweiten Montag (ungerade Kalenderwochen) von 
14.00 bis 15.30 Uhr eine Sprechstunde an. Der Allgemeine Sozi-
ale Dienst berät bei Erziehungsthemen/familiären Herausforde-
rungen/Kinderschutzthemen und vermittelt bei Bedarf Hilfen.

proindividuum GmbH

proindividuum GmbH Ilsfeld und Umgebung
Ansprechpartnerin: Elisabeth Frick
Brückenstraße 25, 74360 Ilsfeld
Telefon 07062/6598660, Fax 07062/6598661
E-Mail: info@pflegedienst-pro-individuum.de

Schulen

Steinbeis-Realschule Ilsfeld

Schullandheim der Klasse 8a in München
Eine abwechslungsreiche und erlebnisreiche Woche
Am Montag begann die Reise mit der Bahnfahrt nach München. 
Trotz einer Verspätung kamen alle gut am Ziel an und bezogen 
zunächst ihr Hostel. Anschließend stand der Besuch des beein-
druckenden Schlosses Nymphenburg auf dem Programm.
Den ersten Tag ließen die Schülerinnen und Schüler gemeinsam 
beim Fußball-Anschauen ausklingen.
Der Dienstag führte die Klasse bei einem Stadtrundgang durch 
die Münchner Innenstadt. Dabei konnten viele bekannte Sehens-
würdigkeiten entdeckt werden. Am Nachmittag sorgte ein span-
nendes Lasertag-Spiel für viel Action und Teamgeist.
Den Abend verbrachten alle gemeinsam bei einem gemütlichen 
Spieleabend im Hostel.
Am Mittwoch zeigte sich das Wetter leider von seiner regneri-
schen Seite. Deshalb verbrachte die Klasse den gesamten Vormit-
tag im Deutschen Museum, wo zahlreiche spannende Ausstellun-
gen aus Naturwissenschaft und Technik erkundet wurden. 
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Nach dem Mittagessen stand Freizeit in der Innenstadt auf dem 
Programm. Die Schülerinnen und Schüler nutzten die Zeit zum 
Shoppen, zum Besichtigen weiterer Sehenswürdigkeiten oder 
zum Entspannen in kleinen Gruppen. Am Abend fand im Hof des 
Hostels ein gemeinsames Footballspiel statt, das trotz der vorhe-
rigen Regenschauer für viel Spaß sorgte.

Der Donnerstag bot noch einmal viele Höhepunkte. Zunächst be-
suchte die Klasse die Bavaria-Filmstudios und erhielt interessante 
Einblicke in die Welt des Films. Danach ging es zum Olympia-
park, bevor ein Spaziergang durch den Englischen Garten folgte. 
Den gelungenen Abschluss des Tages bildete ein gemeinsames 
Abendessen in einem traditionellen Wirtshaus. Später wurde 
noch der Skaterpark besucht, wo beeindruckende Tricks der Ska-
ter beobachtet werden konnten.
Am Freitag hieß es schließlich Abschied nehmen. Nach einer er-
lebnisreichen Woche trat die Klasse mit der Bahn die Heimreise 
an. Das Schullandheim bot viele spannende Erlebnisse, stärkte 
den Zusammenhalt der Klasse und wird allen Beteiligten sicher 
noch lange in guter Erinnerung bleiben. Die Steinbeis-Realschule 
Ilsfeld wir auch nächstes Jahr wieder München besuchen.
Text/Fotos: D. Krauth

Steinbeis Gemeinschaftsschule Ilsfeld

Einschulung
Am Samstag, 19.9.2026 war es endlich so weit: Für 82 Erstklässler 
begann ein ganz neuer Lebensabschnitt. Bei strahlendem Son-
nenschein und mit erwartungsvoll großen Augen starteten die 
Kinder gemeinsam mit ihren Familien in ihren ersten Schultag.
Den Auftakt bildete ein ökumenischer Gottesdienst in der Bar-
tholomäuskirche, der die Kinder und ihre Familien auf diesen be-
sonderen Tag einstimmte. Anschließend ging es zur frisch reno-
vierten Schozachtalhalle – und dort zeigte sich schnell, wie viele 
Menschen diesen Moment gemeinsam mit den neuen Erstkläss-
lern feiern wollten. Die Halle war bis auf den letzten Platz gefüllt, 
selbst die Tribünen reichten kaum für alle Gäste aus.
Nach der Begrüßung durch Schulleiterin Frau Bewersdorff und 
Bürgermeister Bordon sorgte auch die Bläserklasse für einen fei-
erlichen musikalischen Rahmen.
Ein ganz besonderes Highlight hatten die Zweitklässler vorberei-
tet. Mit ihrem liebevoll gestalteten Theaterstück entführten sie 
das Publikum in eine bunte Unterwasserwelt. Meerestiere bevöl-
kerten die Bühne, fantasievolle Kostüme und Kulissen machten 
die Aufführung auch optisch zu etwas ganz Besonderem. Vor al-
lem aber war zu spüren, wie viel Arbeit, Freude und Herzblut in 
den Vorbereitungen steckte. Die Zweitklässler meisterten ihren 
großen Auftritt großartig und bekamen dafür mehr als verdient 
viel Applaus.
Dann kam der Moment, auf den die neuen Erstklässler gewartet 
hatten: Gemeinsam mit ihren Klassenlehrkräften machten sie 
sich auf den Weg zu ihrer allerersten Schulstunde. Vor der Halle 
wurden sie dabei mit einem Spalier empfangen und bis hinauf zu 
ihren Klassenzimmern begleitet.
Während die Kinder ihre ersten Erfahrungen als Schulkinder sam-
melten, konnten sich Eltern, Großeltern und weitere Gäste bei 
Kaffee und Kuchen stärken. Für die Bewirtung hatten die Familien 
der Zweitklässler gesorgt – und bei dem herrlichen Wetter blieb 
viel Zeit für Gespräche und Begegnungen.
Wir wünschen unseren 82 neuen Erstklässlern einen wunderba-
ren Start und eine schöne Schulzeit an unserer Schule!

�

Trolley Run 2026
Die Trolleys gehen wieder ins Rennen
Am Montag, 28. September, 
fiel der offizielle Startschuss 
für den Trolley Run 2026. Zur 
ersten Schulversammlung des 
Schuljahres 2026/27 traf sich 
die Schulgemeinschaft der 
Steinbeis Gemeinschaftsschu-
le Ilsfeld um 14.30 Uhr in der 
Schozachtalhalle. Mit dabei 
waren auch einige unserer 
diesjährigen Sponsoren.
Dank vieler helfender Hände 
war die Halle passend vorbereitet. Einige Trolleys aus dem aller-
ersten Trolley Run standen als Anschauungsobjekte bereit und 
machten schon einmal deutlich, was aus einem ganz normalen 
Einkaufswagen so alles werden kann. In diesem Jahr gibt es beim 
Trolleybau eine zusätzliche Herausforderung: Upcycling ist ange-
sagt! Die Klassen sollen kreativ werden und mit Kartons, Verpa-
ckungen, Stoffresten, alten Materialien und allem arbeiten, was 
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sich sinnvoll wiederverwenden lässt. Jetzt sind also Ideen gefragt!
Der spannendste Moment des Nachmittags war natürlich die 
Auslosung der Sponsoren. Als echte Glücksfeen waren Ronja 
und Marie aus Klasse 6 im Einsatz und zogen die Kugeln aus dem 
Glücks-Trolley. Finja und Sofia aus Klasse 7 verkündeten die Er-
gebnisse, während Amy, Jasmine und Jule aus Klasse 8 die ge-
zogenen Klassen und ihre Sponsoren an der vorbereiteten Pinn-
wand zusammenführten.
Auch unser Technik-Team war am Start: Mathis und Noah aus 
Klasse 8 sorgten dafür, dass natürlich auch die Trolley-Run-Hym-
ne durch die Schozachtalhalle schallte.
Damit steht fest: Die Teams sind ausgelost, die Sponsoren gefun-
den und die ersten Ideen können entstehen. Jetzt beginnt in den 
Klassen die kreative Phase – bevor am 11. Oktober die fertigen 
Trolleys tatsächlich ins Rennen gehen.
Wir freuen uns riesig, dass auch 2026 wieder so viele Unterneh-
men unseren Trolley Run unterstützen, und bedanken uns bei al-
len Sponsoren, Helferinnen und Helfern sowie unseren Schülerin-
nen und Schülern, die schon beim Kick-off mit angepackt haben.
Trolley Run 2026 – wir sind gestartet!

Musikschule Schozachtal

Kurse
Unsere neuen Kurse im Fachbereich Früherziehung starten im 
Oktober. Es sind noch vereinzelt Plätze frei:

Musikalische Früherziehung 1 für 4- bis 5-Jährige
Abstatt, mittwochs, 15.15–16.00 Uhr
Untergruppenbach, 14.45–15.30 Uhr
bei Frau Zeltwanger
Unterheinriet, donnerstags, 15.40–16.25 Uhr
bei Frau Kapfer

Musikalische Früherziehung 2 für 5- bis 6-Jährige
Abstatt, mittwochs, 14.15–15.00 Uhr
Untergruppenbach, 15.45–16.30 Uhr
bei Frau Zeltwanger
Unterheinriet, donnerstags, 14.50–15.35 Uhr
bei Frau Kapfer

Musikwiege für Kinder von 4 bis 18 Monaten
Untergruppenbach, 11.10–11.40 Uhr
bei Frau Stiehle

Musikknirpse 1 für Kinder von 18 Monaten bis 3 Jahren
Ilsfeld, dienstags, 15.35–16.05 Uhr
bei Frau Stiehle

Musikknirpse 2 für Kinder von 3 bis 4 Jahren
Untergruppenbach, montags, 15.55–16.40 Uhr
bei Frau Stiehle
Weitere Infos zu den Kursen finden Sie auf unserer Homepage
www.musikschule-schozachtal.de.
Bei Interesse an Schnupperterminen melden Sie sich bitte direkt 
bei der jeweiligen Lehrkraft. 
Anett Zeltwanger
E-Mail: anett.zeltwanger@musikschule-schozachtal.de
Annedore Kapfer
E-Mail: annedore.kapfer@musikschule-schozachtal.de

Anna Stiehle
E-Mail: anna.stiehle@musikschule-schozachtal.de

Einschulungen
Bei den Einschulungen waren Bläser- und Streicherklassen und 
die Grundschulchöre präsent und begrüßten zahlreiche aufge-
regte Erstklässler musikalisch.

 
� Fotos: Wolss

Der Musical-Countdown
Nach gemeinsamen Proben der Bläser und Streicher, des Balletts 
und der Chorkinder werden wir am Wochenende das Musical am 
Stück proben, Licht und Technik werden eingerichtet. Hat das Or-
chester genug Platz? Sieht man den Chor? Wer ist wann und wo 
auf der Bühne? Wie viel Vorbereitung steckt in einem Musikthea-
terprojekt? – Das erleben die Mitwirkenden nun live.
Herzliche Einladung zu unseren Musicalaufführungen.
Der Vorverkauf läuft über eventim.light und wir freuen uns über 
viele Zuschauer.
Am Sonntag, 27.9., traten Gesangsensembles der Gesangsklasse 
Karolin Leucht und der Chor der Musikschule „Mostly in Tune“ bei 
einem sommerlich-herbstlichen Konzert im Botanischen Obst-
garten Heilbronn auf. Zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer ge-
nossen Songs wie „Erin Shore“, „Windy Spirit“, „Sound of Silence“, 
„Weit, weit weg“, „Fields of Gold“ und anderes.

Musikschule Schozachtal
Gerd Wolss, Schulleiter, Tel. 07062/67081
stellvertretende Schulleiterin: Ute Niklaus
E-Mail: info@musikschule-schozachtal.de
Homepage: www.musikschule-schozachtal.de
Adresse
Goldschmiedstraße 14, 74232 Abstatt
Öffnungszeiten Sekretariat
Montag bis Freitag 8.00–12.00 Uhr und
Dienstag 14.00–16.00 Uhr

Volkshochschule Unterland

Kurzübersicht VHS-Programm

Oktober 2026
Qigong (262IL30150)
Do., 1.10.2026, 18.30–19.30 Uhr, 14x, 67 €
Spanisch A2.1 (online)
auch für Wiedereinsteiger*innen (262IL42220)
Mo., 5.10.2026, 18.00–19.30 Uhr, 12x, 122 €
Das Marburger Konzentrationstraining
Informationsabend für Eltern (262IL10540)
Mi., 7.10.2026, 18.30–20.00 Uhr, 1x, 0 €
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Spanisch A2.2 auch für Wiedereinsteiger*innen (262IL42226)
Do., 8.10.2026, 18.15–19.45 Uhr, 12x, 122 €
¡Vamos a hablar español!
Spanische Konversation A2 (262IL42260)
Do., 8.10.2026, 20.00–21.00 Uhr, 7x, 64 €
Zukunft absichern: Sparen und Investieren für Kinder
(online) (262IL10476)
Sa., 10.10.2026, 9.30–12.00 Uhr, 1x, 0 €, Anmeldeende: 2.10.
Weibsbilder – Skulpturen aus Papiermaschee
für Anfänger*innen und Fortgeschrittene (262IL20875)
Sa., 10.10.2026, 10.00–17.00 Uhr, 2x, 142 €
Das Marburger Konzentrationstraining 
für Kinder der 1. und 2. Klasse (262IL10541)
Sa., 17.10.2026, 11.30–12.45 Uhr, 6x, 73 €
Das Marburger Konzentrationstraining 
für Kinder der 3. und 4. Klasse (262IL10542)
Sa., 17.10.2026, 10.00–11.15 Uhr, 6x, 73 €

November 2026
Yoga und Relax – Entspannt in den Abend (262IL30137)
Di., 3.11.2026, 20.00–21.15 Uhr, 4x, 34 €
Langbeinige Vögel – Skulpturen aus Gips
für Anfänger*innen und Fortgeschrittene (262IL20866)
Mi., 4.11.2026, 18.00–21.00 Uhr, 3x, 95 €
Patientenverfügung und Gesundheitsvollmacht 
Selbst bestimmen, was mit mir passiert (262IL10480)
Fr., 6.11.2026, 19.00–20.30 Uhr, 1x, 4 €
Weinseminar: Herbstgold – Wein trifft Kürbis (262IL30570)
Fr., 6.11.2026, 19.00–22.00 Uhr, 1x, 40 €
Klangreise – mit Klangschalen entspannt ins Wochenende 
(262IL30180)
Fr., 20.11.2026, 19.00–20.15 Uhr, 1x, 12 €
Bänder weben mit den 11 Freunden
für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren (262IL20970)
Sa., 21.11.2026, 15.00–17.00 Uhr, 1x, 14 €
Weihnachtliche Acrylmalwerkstatt von 8 bis 12 Jahren 
(262IL20775)
Sa., 21.11.2026, 10.00–12.00 Uhr, 1x, 16 €
Sterne aus Teebeuteln
für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren (262IL21050)
Sa., 28.11.2026, 15.00–17.00 Uhr, 1x, 10 €

Dezember 2026
Yoga zum Wochenausklang
Aroma, Entspannung und Yin Yoga (262IL30138)
Fr., 4.12.2026, 19.00–20.30 Uhr, 1x, 11 €
Klangreise – mit Klangschalen entspannt ins Wochenende 
(262IL30181)
Fr., 11.12.2026, 19.00–20.15 Uhr, 1x, 12 €

Januar 2027
fitdankbaby maxi für Mütter mit Babys von 8 -14 Monaten 
(262IL30256)
Mo., 11.1.2027, 9.30–10.30 Uhr, 7x, 86 €
fitdankbaby mini für Mütter mit Babys von 3 bis 9 Monaten 
(262IL30257)
Mo., 11.1.2027, 10.45–11.45 Uhr, 7x, 86 €
Klangreise – mit Klangschalen entspannt ins Wochenende 
(262IL30182)
Fr., 15.1.2027, 19.00–20.15 Uhr, 1x, 12 €
Experimentelles Acrylmalen
Workshop am Wochenende (262IL20730)
Sa., 16.1.2027, 10.00–17.00 Uhr, 1x, 41 €
Rücken-Fit (262IL30218)
Di., 19.1.2027, 9.00–10.00 Uhr, 13x, 62 €
Peruanische Küche – Cocina peruana (262IL30560)
Fr., 22.1.2027, 18.15–22.00 Uhr, 1x, 40 €
Dreidimensionales Zeichnen ab 7 Jahren (262IL20776)
Sa., 23.1.2027, 9.30–12.30 Uhr, 1x, 22 €
Spinnen mit der Handspindel
für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren (262IL20960)
Sa., 23.1.2027, 9.30–12.30 Uhr, 1x, 25 €
Designvasen und Schalen
für Anfänger*innen und Fortgeschrittene (262IL20876)
Mi., 27.1.2027, 17.30–21.00 Uhr, 2x, 74 €

Februar 2027
Letzte-Hilfe-Kurs
Am Ende wissen, wie es geht (262IL10650)
Mi., 17.2.2027, 17.30–21.30 Uhr, 1x, 20 €

Für alle Veranstaltungen ist eine vorherige Anmeldung 
erforderlich.
Bitte unbedingt frühzeitig anmelden, die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt und Kurse, die einige Tage vor Beginn unterbelegt sind, 
müssen abgesagt werden.
Ich freue mich über Ihre Anmeldungen.
Betsy Ezeta-Fischer
VHS Unterland, Außenstelle Ilsfeld
VHS-Büro
Bahnhofstr. 2, 74360 Ilsfeld
Tel. 01522/2987099, E-Mail: ilsfeld@vhs-unterland.de
Online-Anmeldungen: www.vhs-unterland.de
Bürozeiten und persönliche Beratung
Dienstag und Donnerstag 10.30–12.00 Uhr
Außerhalb der Bürozeiten können Sie eine Nachricht auf dem An-
rufbeantworter hinterlassen.
In den Schulferien ist das Büro nicht besetzt.

Erfolgreiches Kinderferienprogramm 
mit der VHS Unterland in Ilsfeld
Auch in diesem Jahr beteiligte sich die VHS Unterland in Ilsfeld 
wieder aktiv am Kinderferienprogramm der Gemeinde. Mit den 
beiden Angeboten „Therapiebegleithunde“ und „Kreative 
Ytong-Werkstatt“ war das Programm ein voller Erfolg.
Besonders die Ytong-Werkstatt erfreute sich großer Beliebtheit: 
Aufgrund der hohen Nachfrage wurde kurzfristig ein zusätzlicher 
Kurstermin angeboten. Die entstandenen Kunstwerke können 
sich wirklich sehen lassen.
Wir freuen uns, auch künftig das Ferienprogramm der Gemein-
de mit abwechslungsreichen und spannenden Kursen zu berei-
chern.
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Ilsfeld/Schozach

Kontakte
Ev. Pfarramt Ilsfeld
Pfarrer Martin Bulmann
Charlottenstraße 11, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062/61355 
E-Mail: pfarramt.ilsfeld@elkw.de und Martin.Bulmann@elkw.de
Pfarrer Hans-Peter Müller
Tel. 07062/61865
E-Mail: Pfarramt.Auenstein@elkw.de
Evangelische Kirchengemeinde Ilsfeld, Bankverbindung
Volksbank Ilsfeld, Konto: BIC: GENODES1BIA
IBAN: DE28 6206 2215 0050 1380 06
Miriam Klemp, Gemeindediakonin für Senioren- und Famili-
enarbeit im Distrikt Süd
Tel. 07132/4506293
Ev. Kindertagesstätte Dorastift, Rathausstraße
Tel. 07062/61116
E-Mail: Kita.Ilsfeld.Dorastift@elkw.de
Internetseite der Kirchengemeinde: 
www.ilsfeld-evangelisch.de
Bartholomäuskirche und Johann-Geyling-Haus Ilsfeld
Hausmeisterin und Mesnerin Monica State, Tel. 01573/8059297
Leonhardskirche und Kirchsaal Schozach
Hausmeisterin und Mesnerin Stefanie Oppenländer, Tel. 
0172/6063615
Freiwilliges soziales Jahr (FSJ)
Nico Bandel, Nico.Bandel@elkw.de
Gemeindebüro
Assistenz der Gemeindeleitung Carmen Ehmer, Tel. 07062/61355
E-Mail: pfarrbuero.ilsfeld@elkw.de
Öffnungszeiten im Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist am Montag, Mittwoch und Donnerstag, je-
weils von 8.30 bis 11.30 Uhr, für den Publikumsverkehr geöffnet.

Bartholomäuskirche Ilsfeld
ist sonntags nach dem Gottesdienst für interessierte Besucher 
(zur Besichtigung oder als Raum der Stille) tagsüber geöffnet.

Aktuelles
Freitag, 2.10.
9–18 Uhr 	 Wir danken für die Abgabe Ihrer Erntegaben für den 

Erntedank in Schozach
Samstag, 3.10.
vormittags Wir danken für die Abgabe Ihrer Erntegaben für den 
Erntedank in Schozach
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur 
rechten Zeit.	�  Psalm 145,15

Sonntag, 4.10. – Erntedankfest in Schozach
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Ilsfeld	 mit Pfr. i.R. Friedmann Hor-

rer
10.00 Uhr	 Erntedankgottesdienst in Schozach mit Taufe, 

anschließend gemeinsames Mittagessen
15.00 Uhr	 Geschichte und Begebenheiten – unterwegs 

erzählt – Rundgang durch Schozach mit Walter 
Conrad

	 Das Opfer des Gottesdienstes in Ilsfeld kommt unse-
rer Bartholomäuskirche zugute.

	 Das Opfer des Erntedankgottesdienstes in Schozach 
kommt der Tafel der Diakonie in Heilbronn zugute.

	 Das Opfer des Gottesdienstes vom 27.9. kam unse-
rem Johann-Geyling-Haus zugute.

	 Es betrug in Ilsfeld 177,40 €.
Montag, 5.10.
  9.00 Uhr	 Chorprobe des Beerdigungschores
19.30 Uhr	 Vorbereitung Kiki-Club im Gemeindehaus
Mittwoch, 7.10.
  7.00 Uhr	 Frühgebet in der Bartholomäuskirche
  9.00 Uhr	 Spielkreis in Ilsfeld für alle Kinder von 0 bis 3 Jahren 

in Begleitung eines Erwachsenen zum gemeinsa-
men Spielen, Basteln, Singen, Essen… im Johann-
Geyling-Haus (Eingang unten). Kontakt: Meryem 
Akkoc, Tel. 0176/70798350

  9.30 Uhr	 Spielkreis in Schozach im Kirchsaal
15.30 Uhr	 Konfi – Zeit
18.30 Uhr	 Alpha-Kurs in Ilsfeld
20.00 Uhr	 Chorprobe des Posaunenchores
Donnerstag, 8.10.
16.30 Uhr	 Jungschar im Johann-Geyling-Haus
18.15 Uhr	 Gitarrenchorprobe im Johann-Geyling-Haus
20.00 Uhr	 Sitzung des Umweltteams
Freitag, 9.10.
9–18 Uhr	 Wir danken für die Abgabe Ihrer Erntegaben für den 

Erntedank in Ilsfeld
17.30 Uhr	 Pfadfinder „Sippe Wapiti“ (Jg. 2012–2014) im 

Johann-Geyling-Haus
18.00 Uhr	 Pfadfinder „Schnelle Falken“ (Jg. 2016–2018) im 

Johann-Geyling-Haus
18.00 Uhr	 Pfadfinder „Sippe Flinke Füchse“ (Jg. 2008–2011) 

im Johann-Geyling-Haus
18.00 Uhr	 Pfadfinder „Sippe Großer Adler“ (Jg. 2006–2008) 

im Johann-Geyling-Haus
Samstag, 10.10.
vormittags
Wir danken für die Abgabe Ihrer Erntegaben für den Erntedank 
in Ilsfeld

Ausblick
Sonntag, 4.10. – Erntedankfest in Ilsfeld
10.00 Uhr	 Erntedankgottesdienst in Ilsfeld mit den Kindern 

der Kita Sternschnuppe und dem Posaunenchor

Ev. Kirchengemeinde Ilsfeld auf Instagram
Die Digitalisierung in den Kirchengemeinden und unserer Lan-
deskirche schreitet voran. Der Kirchengemeinderat unserer Kir-
chengemeinde hat nun in seiner letzten Sitzung beschlossen, 
dass unsere Öffentlichkeitsarbeit auch digitaler werden soll. Am 
1. Oktober ist deshalb unsere Kirchengemeinde auch auf Insta-
gram präsent. Unter „ev.kirchengemeinde.ilsfeld“ kann man uns 
folgen und bekommt Informationen, Impulse und Denkanstöße. 
Wir hoffen, dass unser Instagram-Auftritt die Homepage und die 
Informationen in den Ilsfelder Nachrichten gut ergänzt und ein-
fach auch Spaß macht. Herzliche Einladung.

Krippenspiele
Auch in diesem Jahr soll es wieder Krippenspiele in Schozach und 
Ilsfeld geben.
Für Ilsfeld werden beim nächsten Kiki-Club am 17. Oktober die In-
formationen an die Kinder weitergegeben. Auch im Internet wer-
den die Informationen zu finden sein. Bis zum Ende der Herbst-
ferien können sich Kinder, die gern mitspielen wollen, melden, 
dann beginnen die Proben.


